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Landtag von Wien.
Beschlutzprotokoll

der Sitzung vom 29. Mai 1931, ^ 5 Uhr nachmittags.
Vorsitzender: Präsident Dr . Danneberg.
Schriftführer : Die Abg. Holaubek  und Lutz.
1. Die Abg. Adele Bartisal , Fuchs , Gröbner , Hammer-

schmid, Richter und Schleifer sind entschuldigt.
2. Präsident Dr . Danneberg  hält folgenden Nachruf,

der von den Mitgliedern des Landtages stehend angehört wird:
Hohes Haus ! Der Landtag hast einen schweren Verlust

erlitten , er hat eines feiner Mitglieder verloren . Der Abgeordnete
Hans Binder  ist vorgestern, am 27. Mai , verschieden.

Binder war von Beruf ein Angestellter des öffentlichen
Dienstes und hat vielerlei Kenntnisse aus seinem Berufe für das
Mandat eines Abgeordneten mitgebracht. Seit acht Jahren , seit
dem Jahre 1923 , hat er dem Landtag angehört und hier den
großen Bezirk Landstraße vertreten . Wir alle haben ihn als
einen Mann gekannt, der die ihm anvertrauten Interessen mit
Sachkenntnis , mit Eifer und mit großem Pflichtbewußtsein hier
verfochten und sich die Achtung aller in diesem Hause er¬
worben hat.

Er war Mitglied des Finanzausschusses des Landtages
und hat in dieser Eigenschaft Gelegenheit gehabt, an einer der
wichtigsten Stellen der Arbeit für das Land Wien mitzutun.
In jungen Jahren schon, im achtundvierzigsten Lebensjahr ist
er gestorben, in einem Augenblick, in dem er noch vieles hätte
leisten können. Wir werden dem liebenswürdigen Kollegen im
Landtage stets ein ehendes Angedenken bewahren.

Sie , meine Frauen und Herren , haben sich zum Zeichen
der Trauer von Ihren Sitzen erhoben; die Kundgebung wird
im Protokoll verzeichnet werden.

Berichterstatter Abg. Breitner:
3. P . Z . 1163 , P . 1. Die Gesetzesvorlage betreffend die

Aenderung des Gesetzes vom 7. Februar 1930 , L.-G .-Bl . für
Wien Nr . 16, über die Beteiligung des Landes Wien an der
Förderung der österreichischenAusfuhr nach
der Union der Sozialistischen Sowjetrepu¬
bliken  wird in der in der Beilage Nr . 76 ^ vorgeschlagenen
Fassung in erster und zweiter Lesung angenommen.

(Verlautbart im Landesgesetzblatte für Wien .)
(Redner : Abg. Dr . Wagner .)

Berichterstatter Abg. Bermann:
4. P . Z . 1148, P . 2. Dem Ersuchen des magistratischen

Bezirksamtes für den 7. Bezirk vom 8. Mai 1931, Zahl
G/100/30/Str ., um Zustimmung zur behördlichen Verfolgung
des Landtagsabgeordneten Josef Geiger  wegen Uebertretung
des Bäckereiarbeitergesetzes vom 3. April 1919 , St .-G.-Bl.
Nr . 217, wird Folge gegeben.

5. P . Z . 1230, P . 3. Zur Vorberatung einer Novelle
der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien
und einer Novelle der G e m e i n d e w a h l o r d n u n g für die
Stadt Wien wird eine neungliedrige Kommission  eingesetzt.

In diese Kommission werden die Abg. Bermann , Marie
Bock, Dr . Danneberg , Hofbauer , Linder und Nowak, sowie die
Abg. Gschladt, Dr . Kolassa und Dr . Wagner gewählt.

(Schluß der Sitzung um 5 Uhr 22 Minuten nachmittags .)

Gemeinderat.
Beschlutzprotokoll

der öffentlichen Sitzung vom 29. Mai 1931 , 5 Uhr 24 Minuten
nachmittags.

Vorsitzende: Bgm . Seitz und die GRe . Weigl  und
H o f b a u e r.

1. Die GRe . Adele Bartisal , Fuchs , Gröbner , Hammer-
schmid, Richter und Schleifer sind entschuldigt.

2. Dem GR . Beisser wird ein Urlaub in der Dauer von
fünf Wochen, mit 1. Juni beginnend, bewilligt.

3. Die Geschäftsstücke zu P . 13 und 14 werden von der
Tagesordnung abgesetzt.

4 bis 18. Die Anträge zu den Postnummern der Tages¬
ordnung 1 bis 3, 6 bis 12, 18, 19 und 21 bis 23 werden auf
Grund des Z 23 der Stadtverfassung ohne Verhandlung ange¬
nommen.

Berichterstatter GR . Kopkiva:
4. P . Z . 1142, P . 1. Die Gemeinde Wien kauft von

Frau Theresia Geher,  Mödling , Pfarrgasse 12 wohnhaft,
die Liegenschaft Einl .-Z . 682, Grundbuch Ober -Laa -Stadt , be¬
stehend aus dem Grundstücke 1064/2 , Acker, im Ausmaße von
21.197 nst im „Unteren Wiener Feld " an der Fa v o-
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ritenstraße im 10. Bezirke um den Einheitspreis von
3 8 per Quadratmeter und unter nachstehenden Bedingungen:

1. Der Kaufpreis von 63.591 8 wird binnen drei Tagen nach grund¬
bücherlicher Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar
bezahlt und im Kaufverträge quittiert.

2. Die Liegenschaft wird, wie sie liegt und steht, vollkommen satz-
und lastenfrei übergeben, beziehungsweise übernommen, wobei jedoch die
Fechsung dieses Jahres der Verkäuferin Vorbehalten bleibt.

3. Für ein bestimmtes Ausmaß oder für eine bestimmte Beschaffen¬
heit wird keine Gewähr geleistet.

4. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht, diesen
Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

5. Die mit der Errichtung des Rechtsgeschäftes und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren, die Ver¬
mögensübertragungsgebühr samt städtischem Zuschlag und die Wertzuwachs¬
abgabe trägt die Gemeinde Wien ; die Kosten der Legalisierung der Unter¬
schrift gehen zu Lasten der Verkäuferin.

Berichterstatter GR . Lötsch:
5. P . Z . 1047, P . 2. Die Gemeinde Wien kauft von

Karl und Barbara Klager  das Grundstück 742 in
Einl .-Z . 18, Kagran,  im Katastralausmaße von 19.753 rm
um den Pauschalpreis von 74.000 8 und unter folgenden Be¬
dingungen:

1. Die Liegenschaft wird übergeben und übernommen, wie sie liegt
und steht, und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.

2. Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung des
Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird im Kauf¬
verträge quittiert.

3. Die Gemeinde Wien gibt die Zustimmung, daß die bereits gesäte
Herbstfrucht bis spätestens 1. September 1931 von den Verkäufern noch
abgeerntet werden kann.

4. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

5. Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung des
Vertrages verbundenen Kosten, die Uebertragungsgebühr samt Zuschlägen
und die Wertzuwachsabgabe trägt die Gemeinde Wien; die Kosten einer
eventuellen rechtsfreundlichen Vertretung und die Legalisierungskosten
tragen die Verkäufer.

6. P . Z . 1143, P . 3. Zur Arrondierung ihrer der land¬
wirtschaftlichen Benützung gewidmeten Grundstücke  1176
und 1177 , Grundbuch Mauer,  und zur Herbeiführung einer
zweckmäßigeren Gestaltung der aus der Abteilung dieser Grund¬
stücke entstehenden Baugründe wird zwischen der Gemeinde Wien
und Karl Kröpfel,  Architekt und Stadtbaumeister , Wien,
13. Anton Langer-Gasse 36, folgendes Tauschüberein¬
kommen  abgeschlossen:

1. Die Gemeinde Wien überträgt in das Eigentum des Karl
Kröpfel die im Plane des Zivilgeometers Ing . Eduard K. Gosack vom
12. Februar 1931 ersichtlichen folgenden Grundflächen:

u) die mit den Buchstaben s.i bi 1 kl Ai n (aO umschriebene
Fläche im Ausmaße von zirka 1672 nch

6) die mit den Buchstaben ki ii ü b- e- (bi) umschriebenen
Teile der Kat.-Parz . 1177 im Ausmaße von ungefähr 1607 nü.

2. Die Gemeinde Wien überträgt folgende in dem obbezeichneten
Plane ersichtlichen Flächen in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes:

a) die mit di d 2, ss-i) umschriebenen Teile im Ausmaße
von zirka 114 nch

d) die mit den Buchstaben a w 21 ^ (2) umschriebene Fläche
im Ausmaße von ungefähr 65 a? ,

0) die mit ki Ai dl il (kl) umschriebenen Teile im Ausmaße
von ungefähr 191 ir? ,

0) die mit wl Nl vl pl (ml) umschriebenenTeile im Ausmaße
von ungefähr 209'28 11? ,

o) die mit Sl ti Ui p A (Sl ) umschriebenen Teile im Ausmaße
von zirka 140 ml

3. Karl Kröpfel überträgt dagegen im Tauschwege in das Eigen¬
tum der Gemeinde Wien die im mehrfach bezeichneten Plane ersichtlichen
Teile der Kat.-Parz . 1177, Grundbuch Mauer, und zwar:

a) die mit a- 62 i nu Ii (02) umschriebeneFläche im Ausmaße
von zirka 744 ir? ,

d) die mit gl pl d si m (gi) umschriebenenTeile im Ausmaße
von ungefähr 1980 n? .

4. Ferner überträgt Karl Kröpfel die nachfolgend bezeichneten
Teile der auf ihren ursprünglichen Stand zurückversetzten Kat.-Parz . 1177,
Grundbuch Mauer, ins Verzeichnis des öffentlichen Gutes , und zwar:

a) den mit den Buchstaben bi d äl rvi Xi (b, ) umschriebenen
Teil im Ausmaße von rund 96 ir? ,

d) den mit den Buchstaben s. Xl (a) umschriebenen Teil im
Ausmaße von rund 12 in?,

0) den zur Rosenhügelstraße, und zwar bis zur Achse dieser Straße
entfallenden Teil von rund 1885 u? ,

cl) die mit den Buchstaben d kl il (d ) umschriebenen Teile
im Ausmaße von ungefähr 146 n? ,

s) die mit den Buchstaben II au pl gl (Ii) umschriebenen Teile
im Ausmaße von rund 195 ach

k) die mit den Buchstaben r» d A v, (r, ) umschriebenen Teile
im Ausmaße von rund 99 inl

5. Eine Aufzahlung in barem wird von keiner Seite geleistet.
6. Die Tauschflächen werden in ihrem gegenwärtigen Zustande

und ohne Haftung für eine bestimmte Beschaffenheitoder ein bestimmtes
Ausmaß übertragen und übergeben.

Die beiden Vertragsteile treten in die etwa vorhandenen Bestand¬
verhältnisse ein.

7. Da der Grundtausch als freiwilliger Austausch von Grundstücken
zur Herbeiführung einer zweckmäßigeren Gestaltung von Baugründen an¬
zusehen ist, wird angenommen, daß eine Wertzuwachsabgabe nicht zur
Vorschreibung gelangen wird.

8. Die Grundstücke 1176 und 1177, Grundbuch Mauer, sind einer ein¬
heitlichen Parzellierung zu unterziehen. Die Kosten dieser Parzellierung
trägt Karl Kröpfel zur Gänze allein.

Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung des
Tauschgeschäftes, die gleichzeitig mit jener der Grundabteilung zu erfolgen
hat, verbundenen Kosten und Gebühren, insbesondere die allenfalls zur
Vorschrcibung gelangende Uebertragungsgebühr samt Zuschlägen, tragen
beide Vertragsteile je zur Hälfte. Die Kosten einer allfälligen rechtsfreund¬
lichen Vertretung und der Legalisierung trägt jeder Teil für sich.

Für die Zwecke der Gebührenbemessungwerden die gegenseitig ins
Eigentum zu übertragenden Grundflächen einvernehmlich mit je 4W0 8
bewertet.

9. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht,
diesen Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes an¬
zufechten.

10. Es wird einverständlich festgestellt, daß in allen aus diesem
Vertrage entspringenden Rechtsstreitigkeiten, welche nicht kraft Gesetzes vor
einen ausschließlichbesonderen Gerichtsstand gehören, in erster Instanz die
Gerichte am Sitze der Wiener Gemeindevertretung ausschließlich zuständig
sein sollen.

11. Da sowohl die auf ihren vorigen Stand zurückversetzte Kat.-
Parz . 1177 als auch die der Gemeinde Wien gehörige Kat.-Parz . 1176 zu¬
gunsten der Gemeinde Wien und zugunsten der Gemeinde Mauer mit
dauernden Grundbenützungsrechten und der Servitut der Wasserleitung
belastet sind, können die Tauschgründe nur mit dieser Belastung übertragen
und die zu Straßenzwcckenentfallenden Flächen zum Teile nur mit diesen
Belastungen ins Verzeichnis des öffentlichen Gutes abgeschriebenwerden.

(Bei Anwesenheit von mehr als 60 Mitgliedern des
Gemeinderates .)

Berichterstatter GR . Ber mann:
7. P . Z . 1074 , P . 6. In teilweiser Abänderung und Fest¬

setzung des Flächenwidmungs - und Bebauungs¬
planes  werden für das Gebiet zwischen der Tiergarten¬
mauer , der Erzbischofgasse , Himmelhofgasse,
Bowitschgasse , Linzackergasse (Linie a bis d, grün,
siehe Planbeilage 2), S chw e i z e r t a l st r a ß e, Pre¬
hausergasse , Ghelengasse und Weg 18 im
13. Bezirke , Ober - St . Veit,  gemäß § 1 der Bauord¬
nung für Wien folgende Bestimmungen getroffen:

1. Die im Plane der M .Abt . 54, Z . 3584/30 , rot ein¬
gezeichneten und hinterschrafften Linien werden als neue Bau¬
linien , die rot voll eingezeichneten als vordere Baufluchtlinien,
die rot strichliert eingetragenen Linien als innere , beziehungs¬
weise seitliche Baufluchtlinien bestimmt; gleichzeitig werden die
gelb durchkreuzten Linien als Baulinien (beziehungsweise vordere
Baufluchtlinien ) aufgelassen.

2. Hinter den genehmigten Baulinien sind die durch grüne
Lasierung hervorgehobenen und als Vorgärten bezeichneten
Grundstreifen unbebaut zu belassen, als Vorgärten auszu¬
gestalten, als solche dauernd zu erhalten und gegen die Ver¬
kehrsflächen mit einem gefälligen, die Durchsicht nicht behin¬
dernden Gitter abzufrieden.

8. P . Z . 1188, P . 7. In Abänderung des B e b a u u n g s-
planes  werden gemäß 8 1 der Bauordnung für Wien fol¬
gende Bestimmungen getroffen:

1. Für das im Plane der M .Abt . 54, Z . 1941/30 , mit
den Buchstaben u d e ä 6 (g.) umschriebene Plangebiet zwischen
derSimmeringerHauptstraße , Fickeysstraße , dem
Platzt , und der Hasenleitengasse im 11 . Bezirke
werden die rot eingezeichneten und geschrafften Linien als
Baulinien  genehmigt ; demgemäß werden die im Plane
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schwarz eingezeichneten , geschrafften und gelb durchkreuzten
Linien als Baulinien aufgelassen.

2. Die im Plan blau eingeschriebenen und blau unter¬
strichenen Zahlen werden als Straßenhöhen bestimmt.

3 . Das mit den Buchstaben a h c ä s (a ) umschriebene
Plangebiet hat als Wohngebiet der Bauklasse 111 zu gelten.

4 . Die im Plane rot strichliert eingezeichneten Linien
werden als innere Baufluchtlinien bestimmt.

Berichterstatterin GR . Dr . Aline Furtmüller:
9 . P . Z . 1187 , P . 8 . Für die baulichen Her¬

stellungen in der Benzolsabrik des Gaswerkes
Leopoldau  im 21 . Bezirke wird unter Einhaltung der in
der Bauverhandlungsschrift vom 27 . April 1931 gestellten Be¬
dingungen gemäß tz 133 , Absatz 1 der Bauordnung für Wien
die B a u b e w i l l i g u n g erteilt.

Berichterstatter GR . Reifing er:
10 . P . Z . 1125 , P . 9 . Für die Umgestaltung der elek¬

trischen Antriebe im Ofen Hause des Gas¬
werkes Simmering  von Gleichstrom auf Drehstrom wird
ein Sachkredit von 170 .000 8 genehmigt , der im Wirtschafts¬
plane nicht vorgesehen und aus den aus den Äbschreibungs-
betragen verfügbaren Mitteln zu bedecken ist.

Berichterstatter GR . Th aller:
11 . P . Z . 1087 , P . 10 . Für die „ K u n st g e m e i li¬

sch a f t ", Vereinigung bildender Künstler
Oesterreichs,  wird ein Ehrenpreis  von 500 8 be¬
willigt.

12 . P . Z . 1089 , P . 11 . Für die V e r e i n i g u n g bil¬
dender Künstler „Wiener Secession"  wird ein
Ehrenpreis  von 1000 8 bewilligt.

13 . P . Z . 1200 , P . 12 . Für den K ü n st l e r b u n d
Hagen  wird ein Ehrenpreis  von 500 8 bewilligt.

Berichterstatter GR . Weber:
14 . P . Z . 1213 , P . 18 . In Abänderung des Gemeinde-

iatsbeschlusfes vom 21 . April 1931 , P . Z . 911 , wird im
st ä d t i s ch e n W o h n h a u s b a u im 3 . Bezirke , Custozza-
g a s s e, die Schaffung von Wohnungen  an Stelle der
Tuberkulosenfürsorgestelle genehmigt . Die Baukosten werden
biedurch voraussichtlich keine Aenderung erfahren . Gemäß dem
Bauentwurf sollen vier Wohnungen geschaffen werden.

15 . P . Z . 1221 , P . 19 . 1. Die Errichtung des Woh n-
hausbaues im 15 . Bezirke , Holochergasse,  unter
Inanspruchnahme der Bundeszuschüsse nach dem Bundesgesetz
vom 14 . Juni 1929 , B .-G .-Bl . Rr . 200 , betreffend die Forde¬
rung der Wohnbautätigkeit und Abänderung des Mietengesetzes
(Wohnbauförderungs - und Mietengesetz ) wird nach den vorge¬
legten Plänen des Arch . Prof . Dr . Oskar Strnad genehmigt.
Das Gesamterfordernis einschließlich des Grundwertes beträgt
voraussichtlich 1,375 .627 '27 8 . Gemäß dem Bauentwürfe sollen
89 Wohnungen und eine Werkstätte geschaffen werden . 2 . Die
Baubewilligung zur Errichtung einer Wohnhausanlage im
15 . Bezirke auf den im Eigentum der Gemeinde Wien stehenden
Liegenschaften Einl .-Z . 917 , Grundstück 206,100 , Einl .-Z . 1171,
Grundstück 206/381 , Einl .-Z . 1172 , Grundstück 206 382 und
Einl .-Z . 1173 , Grundstück 206,383 , sämtliche Katastralgemeinde
Fünfhaus verzeichnet , wird unter den Bedingungen der Bau¬
verhandlungsschrift des Magistrates gemäß s 133 der Bau¬
ordnung für Wien erteilt.

Berichterstatter GR . Schneider:
16 . P . Z . 1098 , P . 21 . In teilweiser Abänderung des

Gemeinderatsbeschlusses vom 21 . November 1930 , P . Z . 2382,
wird an Stelle des Neubaues der Paschinggasse zwischen
Hernalser Hauptstraße und Zeillergasse der Umbau der
Zeillergasse  zwischen Paschinggasse und Urbangasse im
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17 . Bezirke  genehmigt . (Die Kosten sind im genehmigten
Sachkredit bedeckt.)

17 . P . Z . 1099 , P . 22 . Der N e u b a u der Ratmanns-
dorfgasse und der Gasse 11 in der Siedlung
Locker wiese  im 13 . Bezirke (voraussichtliches Kosten¬
erfordernis 66 .000 8 ) wird genehmigt.

18 . P . Z . 1208 , P . 23 . Der Neubau der Steigen-
teschgasse  zwischen der Afritschgasse und der östlichen
Randstraße in der Siedlung Frei Hof  im 21 . Be¬
zirke wird mit dem bedeckten Kostenbeträge von 45 .000 8 ge¬
nehmigt.

Berichterstatter GR . Suchanek:
19 . P . Z . 1141 , P . 4. 1. Die Gemeinde Wien kauft von

den Erben nach der am 13 . Juli 1929 verstorbenen Frau Anna
M i ch e l v e i t, und zwar von Adolfine Michelveit , Frau Rosa
Michelveit , 7 . Lerchenselder Straße 79 , und von Frau Jda
Schneider , geb. Michelveit , 16 . Haberlgasse 21 , je ein Drittel
der Liegenschaft Einl .-Z . I 28, Grundbuch Neubau , bestehend aus
den Grundstücken 1747/1 , Baufläche , mit dem Hause 7. Ler¬
chenfelder Straße  79 , Brücklgasse 2 , und aus dem
Grundstück 1747/2 , Garten , im Ausmaße von zusammen 327 nL,
somit die ganze Liegenschaft um den Pauschalpreis von 34 .342 8
unter nachstehenden Bedingungen:

1. Der Kaufpreis l>o» 34.342 8 wird in zwei Raten , und zwar die
erste Rate von 9000 8 nach Vorlage des Gerichtsbeschlusses über die
Rangordnung der beabsichtigten Veräußerung und des einverleibnngs-
sähigen Kaufvertrages , die zweite und letzte Rate in der Höhe von
25.342 8 binnen drei Tagen nach grundbücherlichcr Einverleibung des
Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar bezahlt und im Kaufverträge
quittiert.

2. Die Liegenschaft wird , wie sie liegt und steht, vollkommen satz-
und auch lastenfrei übertragen und nach Annahme des Anbotes durch die
Gemeinde sofort übergeben.

3. Wenn und soweit es technisch möglich sein wird , bleibt den Ver¬
käuferinnen ihr Gcschäftslokal im Hause 7. Lerchenselder Straße 79'
während des Umbaues zur Verfügung . Wenn die Räumung im derzeitigen
Hause Lerchenselder Straße 79 notwendig wird , wird den Verkäuferinnen
in dem Hause Lerchenselder Straße 81 ein Geschästslokal in der Brückl-
gasfc oder, falls Herr Stcincck bis dahin sein Detailgcschäft schon geräumt
hat , ein Gcschäftslokal an der Lerchenselder Straße gegen den üblichen
Mietzins zur Verfügung gestellt werden . Nach endgültiger Räumung des
Detailgeschäftes des Herrn Steineck wird den Vertäuferinncn ein
Geschäftslokal mit einer Tür und einem Fenster an der Lcrchmfelder
Straße um den üblichen Zins cingeränmt werden.

Hermann DLnss
f., HMiiMKi'rL« üs. i—l. Iilril-kl'Ilzlik: 1̂ lürsiiHiszini Hk. !.

lei - , 1,»»: , -rr »-« . 1-ri -ru.

8au - u. Portal -Verglasungen . —OrüLtes Kager in Spiegelglas dlsnlr
u. belegt , Sperlalglas . Solin - u.Takelglas , Ornament -Scknürl -Prakt-
glas etc . — Tubdoclenplatten jeder Starke , Strangkalr -Oackriegeln.
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4 . Wenn auch das Haus Lerchenfelder Straße 81 zur Abtragung
gelaugt , wird die Gemeinde Wien den Verkäuferinnen in Sem aufzufüh¬
renden ' Neubaue oder in der Nähe an der Lerchenfelder Straße ein
Geschästslokal mit einer Oessnung und einem Eingang , ferner eine aus
Zimmer , Kabinett und Küche bestehende, nicht zu loch gelegene Wohnung
u >n den üblichen Mietzins einräuinen , und zwar nach Möglichkeit im
selben Haufe.

b. Die Verkäuferinnen verpflichten sich, ihre derzeitige Wohnung im
Hause Lerchenselder Straße 79 sofort zu räumen und in eine ihnen von
der Gemeinde Wien im Haufe Lerchenfelder Straße 81 zuzuweijeude
Wohnung , bestehend aus höchstens zwei Zimmern und Küche gegen den
üblichen Mietzins zu uber,iedeln.

6. Die Verkäuferinnen erklären hiemit ausdrücklich, daß sie aus dem
Titel der Aenderung des Regulierungsplanes keinerlei Ansprache an die
Gemeinde Wien stellen werden.

7 . Beide Vertragsleile verzichten einvcrständlich auf das Recht , den
Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Werres auzufechtcn.

8. Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung des
Rechtsgeschäftes veroundenen Kosten und Gebühren , die VcrmögeuSüber-
tragungsgebühr samt Zuschlägen und die Wcrtzuwachsabgabe gehen zu
Lasten der Gemeinde Wien als Käuferin , die Legalisicrungskosten der
Unterschriften , die Kosten der Lastcnfrerstellung und die Kosten der rechts¬
freundlichen Vertretung der Verkäuferinnen gehen zu Lasten der letzteren.

Das Anbot auf Abschluß des Kaufvertrages zwischen der
Gemeinde Wien und den Erben nach Anna Michelveit wird nur
unter der Bedingung genehmigt , daß das Taufcyübereinkommen
zwischen den Eheleuten Steineck und der Gemeinde Wien zu¬
standekommt . *

II . Zwischen der Gemeinde Wien und Bernhard  sowie
Anna Stein  eck, Kaufmann , 7 . Lerchenfelder Straße 81,
wird nachstehendes Tauschübereinkommen  abge¬
schlossen:

1. Bernhard uud Anna Steineck übertragen die Liegenschaft Einl .-
Z . 537 , Grundbuch Neubau , bestehend aus dem Grundstück 1748, mit
dem Hause 7. Lerchenfelder Straße  81 , im Ausmaße von zirta
310 '71 nL, lastenfrei in das Eigentum der Gemeinde Wien.

2. Die Gemeinde Wien überträgt die im Plane der M .Abt . 19 vom
Rial 1931 mit den Buchstaben rot a ' b' o' cl' o' l" (ah bezcichneten Teil¬
flächen der Grundstücke 1747/1 und 1747/2 in Eml .-Z . 128, sämtliche
Grundbuch Neubau , im Ausmaße von zirka 207 in -, somit einen Bau¬
grund von gleicher Gestalt und Größe , wie er den bei der M .Abt . 46 zur
Z . 25132/30 eingereichten Bauplänen für den Umbau des Hauses Lerchen-
fclder Straße 81 zugrundelag , lastenfrei in das Eigentum der Eheleute
Bernhard und Anna Steincck unter nachstehenden Bedingungen:

a) Eine Aufzahlung wird von keiner Seite geleistet.
,d ) Die Tauschobjekte werden vollkommen lastenfrei übertragen und

beiderseits mit den darauf befindlichen Baulichkeiten übergeben , so daß
also die Abtragung der Baubestände der Liegenschaft Einl .-Z . 128, Grund¬
buch Neubau , den Eheleuten Bernhard und Anna Steineck obliegt und das
Abbruchmaterial verbleibt.

0) Die Gemeinde Wien überträgt die von den Liegenschaften Eiul .-
Z . 128 und 556 zur Verbreiterung der Lerchenfelder Straße , Zieglergasse
und Badhausgasse nach Maßgabe der Baulinien entfallenden Flächen
lastenfrei in das Verzeichnis über das öffentliche Gut.

ck) Die Gemeinde Wien gibt ihre Zustimmung zur Errichtung einer
Erkeranlage bei dem zu errichtenden Neubau , und zwar an den Eck-
abkappungen mit einer Ausladefläche von 4 ii? und zur Errichtung einer
Balkonanlage mit einer Ausladefläche von 9-10 n? und zur Herstellung
einer Gesimsplatte unterhalb des Erkers mit einer Ausladefläche von5 50 nL.

s ) Die Eheleute Steineck verpflichten sich, für die Dauer des Be¬
standes der Lichteinsallsöffnungen einen jährlichen Platzzins von 51 8
(Gold ) zu entrichten.

1) Die Gemeinde Wien gestattet dem Bernhard Steincck , das zur
Aufrechterhaltung seines Geschäftsbetriebes erforderliche Geschäftslokal für
den Detailverkauf an der Lerchenselder Straße 81 und drei Fensterachsen
in der Brücklgassc bis zur Fertigstellung des Neubaues auf der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 128 zu benützen . Hiefür hat Steineck keinen Zins zu
bezahlen , jedoch die auf ihn entfallende Wohnbausteuer und Betriebskosten.

x ) Dagegen verpflichten sich Bernhard Steincck und Anna Steincck,
bis zur Fertigstellung des Neubaues die auf dem künftigen Straßengrund
der Lerchenselder Straße befindlichen Teile des Hauses , soweit cs mit der
-Durchführung des Neubaues möglich ist, stehen zu lassen, provisorisch abzu¬
decken, gegen den Neubau provisorisch abzuschließen und die Wciter-
douützung durch die bisherigen Inhaber der Geschäftslokale , das ist Adolfine
Michelveit , Therese Groicr , Josef Prohaska und Frau Eugenie Kircbmeycr
zu gestatten.

d ) Die Gemeinde Wien verpflichtet sich, sobald die Räume des
durch Steincck benützten Dctailgeschäftcs im Hause 7. Lerchenselder Straße
Nr . 81 von ihm geräumt sein werden , mit aller Beschleunigung diese
Räume zur Unterbringung der neuen Geschäftslokale instandzusetzen , um
die Uebersiedlung der Mieter vom Hause Lerchenselder Straße 79 in das
Haus Nr . 81 zu ermöglichen.

l ) Die Bekanntgabe der Baulinien erfolgt von Amts wegen.

3. Die Gemeinde Wien trägt alle mit der Durchführung des Ueber-
einkommens verbundenen Gebühren , Kosten und Abgaben.

4. Die Eheleute Steineck übernehmen die Kosten der Legalisierung
und einer allfälligen rechtssreundlichen Vertretung.

5. Beide Teile verzichten auf die Anfechtung des Geschäftes wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes.

6. Das Tauschübereinkommen tritt nur dann in Wirksamkeit , wenn
bis 10. Juni 1931 die mit dem Bescheide des Bundesministeriums vom
4. April 1931, Z . 9008/31 , bewilligte Zusicherung des Bundeszuschusses nach
dem Wohnbauförderungsgesetz auf den neuen Bauplatz übertragen wird.

(Abänderung der ursprünglichen Fassung nach dem An¬
träge des GR . Ko kr da : Zusatz — letzter Absatz — zu An¬
trag I und Aenderung des Punktes 6 des Antrages II .)

(Bei Anwesenheit von mehr als 60 Mitgliedern des
Gemeinderates .)

(Redner : GR . Kokrda .)

Berichterstatter GR . Be iss er:
20 . P . Z . 1189 , P . 5 . Für die Errichtung eines Kaffee¬

hauskioskes  in der Gartenanlage vor der Votivkirche auf
dem Freiheitsplatze  im 1. Bezirke , gegenüber dem
Hause Schottengasse 10 , werden die Bestimmungen des Ge¬
meinderatsbeschlusses vom 11 . März 1924 , P . Z . 472/24 (Park¬
schutzgebiet) aufgehoben.

(Redner : GR . Stöger .)

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
21 . P . Z . 1133 , P . 15 . 1. Der Gemeinderat nimmt zur

Kenntnis , daß die durch die Schaffung und Einrichtung einer
nichtöffentlichen Sonderabteilung für Strahlen¬
therapie  und einer öffentlichen Abteilung für an Rheu¬
matismus  erkrankte Personen im Krankenhause
Lainz  sich ergebenden weiteren Ausgaben den Betrag von
498 .200 8 beanspruchen und die Gesamtkosten sich daher auf
2 .398 .200 8 stellen.

2 . Die in der Beilage ersichtlichen Grundsätze für die
Organisation der Sonderabteilung für Strahlentherapie im
Krankenhause Lainz werden genehmigt:

Grundsätze
für die Organisation der Sondcrabtcilung für Strahlentherapie im

Krankenhause Lainz.
t . Die von der Gemeinde Wien zufolge Beschlusses des Gemeinde¬

rates vom 30 . Jänner 1931, P . Z . 12, errichtete Sonderabteilung für
Strahlcntherapie ist eine nichtöffentliche , an das Krankenhaus der Stadt
Wien in Lainz angeschlos,cne Sonderheilanstalt der Gemeinde Wien.

Sie umfaßt:
u) Das Institut  für Strahlentherapie,
b) eine Heilanstalt mit einem H ö ch st b e la g r a u m

von 100 Betten,  von denen mindestens 70 Prozent für Un¬
bemittelte bestimmt sind,

а) die notwendigen wisse nschaft ' lichen Laboratorien.
2. Die Souderabtcilung mit allen Bestandteilen untersteht hinsichtlich

ihrer Verwaltung nnd Bctriebsführung der Direktion des Krankenhauses
Lainz ; mit ihrer verantwortliche » Leitung in medizinischer Hinsicht wird
-in in Oesterreich praxisbcrechtigter , wissenschaftlich entsprechend ausge-
bildctcr Arzt betraut.

3 . Die Betriebsrechuung der Sonderabteilung wird von jener des
Krankenhauses Lainz gesondert geführt.

4 . Das Institut für Strahlentherapic  ist zur Strahlen¬
behandlung

s.) von Pfleglingen des Krankenhauses Lainz und
б) von ambulanten Patienten bestimmt;

die Heilanstalt  dient zur Aufnahme und Daucrbehandlung austalts-
bedürftigcr Pfleglinge.

5. In der Heilanstalt  sind drei Gebührcuklassen fcstzusetzeu.
Die allgemeine ( Hl .) Gebührenklasse ist nur für Unbemittelte

bestimmt . Bemittelte dürfen nur in den höheren Gebührenklasscn ( I. und
!I . Klasse) ausgenommen werden.

6. Die Verpflegsgebühren bilden das Entgelt für die Unterkunft,
ärztliche Untersuchung und Behandlung , die Beistellung von Heilmitteln,
Pflege und Verköstigung in der Heilanstalt , die Sondergcbührcn , das
Entgelt für die Mehrkosten der besonderen Verrichtungen in der Heilanstalt
und für die Behandlung im Institute.

Der Gemcinderatsausschuß II ! setzt die Verpflegsgebühren uud die
Sondergebühren nach Maßgabe der flr die öffentlichen Krankenanstalten
geltenden Bestimmungen fest und genehmigt die Richtlinien für die Gc-
bühreneinhebung.

7. Die Kosten der Verpflegung uud Behandlung zahlungsunfähiger
Wiener trägt die Gemeinde Wien . Frcmdzuständige Pfleglinge werden nur
unter der Voraussetzung in der Heilanstalt verpflegt und im Institute be¬
handelt , daß die Vcrpflcgs - und Behandlungskosten sichergestellt sind.
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8. Bei der Aufnahme in die Condcrabteilnng für Sirahlcntherapie
sowie bei der Behandlung iin Institute haben nach Wien zuständige
Patienten den Vorzug . ^

9. Die dem Institute für Strahlenthcrapie zur Verfügung stehende
Radiummengc wird grundsätzlich nur in diesem Institute verwendet . Für
besondere Fälle können jedoch Ausnahmen von dieser Bestimmung fest¬
gesetzt werden.

M. Die derzeit im Röntgeninstitute befindliche Abteilung für
Röntgentherapie wird an das Institut für Strahleirtherapie angegliedcrt.

11. Die näheren Bestimmungen über die Betriebsführung der
Souderabtcilung für Strahlcntherapie werden in den vom Gcmeinderats-
ausschuß 177 zu erlassenden Satzungen getroffen.

(Rednerin : GR . Dr . Alma Motzko.)
Berichterstatter GR . Weber:

22 . P . Z . 1127 , P . 16 . 1. Die Errichtung des W o h n-
hansbaues im 2 . Bezirke , Schütte!  st raste  Nr . !)
und 13 , unter Inanspruchnahme der Bundeszuschüsse nach dem
Bundesgesetz vom 14 . Juni 1929 , B .-G .-Bl . Nr . 200 , betref¬
fend die Förderung der Wohnbautätigkeit und Abänderung des
Mietengesetzes (Wohnbauförderungs - und Mietengesetz ) wird
nach den vorgelegten Plänen des Arch . Z .-V . Franz Schacher!
genehmigt . Das Gesamterfordernis einschließlich des Grund¬
wertes beträgt voraussichtlich 3,734 .016 '67 8 . Gemäß dem Bau¬
entwurf sollen 228 Wohnungen geschaffen werden . 2 . Die Bau¬
bewilligung für die Errichtung eines städtischen Wohnhauses auf
den Liegenschaften Einl .-Z . 1808 , 1809 und 1810 , Grundbuch
Leopoldstadt , im 2 . Bezirke , an der Schüttelstraße , Ecke Lauf¬
bergergasse . wird gemäß Z 133 , Absatz 1 der Bauordnung für
Wien erteilt.

(Redner : GR . Körber . — Während seiner Rede über¬
nimmt GR . Weigl den Vorsitz .)

23 . P . Z . 1145 , P . 17 . 1 . Die Errichtung des Wohn¬
hauses im 15 . Bezirke , Hagengasse,  unter Inan¬
spruchnahme der Bundeszuschüsse nach dem Bundesgeseh vom
14 . Juni 1929 , B .-G .-Bl . Nr . 200 , betreffend die Förderung
der Wohnbautätigkeit und Abänderung des Mietengesetzes
(Wohnbauförderungs - und Mietengesetz ) wird nach den vorge¬
legten Plänen genehmigt . Das Gesamterfordernis einschließlich
des Grundwertes beträgt voraussichtlich 1,865 .276 '15 8 . Gemäß
dem Bauentwurf sollen 115 Wohnungen , 1 Geschäftslokal und
1 Werkstätte geschaffen werden . 2 . Die Baubewilligung zur
Errichtung einer Wohnhausanlage auf den Liegenschaften
Einl .-Z . 902 . 1409 . 1410 , 1411 . 1413 . Grundbuch Fünfbaus,
an der Gablenzyafse , Camillo Sitte -Gaffe , Hagengaffe , Allio-
gaffe , wird gemäß § 133 , Ablaß 1 der Bauordnung für Wien
unter den Bedingungen der Bauverhandlungsschrist des Magi¬
strates erteilt.

(Redner : GR . Ing . Biber : dieser auch zur tatsächlichen
Berichtigung . — Während der Rede des GR . Ing . Biber über¬
nimmt GR . Hofbauer den Vorsitz .)

24 . P . Z . 1214 . P . 20 . Behufs Durchführung des städti¬
schen Siedlungsbauprogrammes  1931 schließt die
Gemeinde Wien mit der gemeinwirtschaftlichen
Siedlung s - und Baustoffanstalt.  9 . Währinaer
Straße 25 a . das im vorgelegten Entwürfe (Beilage Nr . 85)
vorgeleate Uebereinkommen ab.

(Redner : Die GRe . Ullreich , Kunschak und Breitner .)
Folgende Anträge des GR . Ullreich  werden dem

Gemeinderatsausschuffe 7V zugewiesen:
„Die Gemeinde Wien übernimmt in den Wiener Sied¬

lungen die Anlagen für Straßenbeleuchtungen und trägt künftig

die Kosten für die Instandhaltung , den Betrieb und die etwa
notwendig werdende Ausgestaltung dieser Straßenbeleuchtung ."

Eventualantrag:
„Die Gemeinde Wien übernimmt die Kosten für die Be¬

leuchtung für die Hauptdurchzugsstraßen in den Wiener Sied¬
lungen und gewährt für die Beleuchtung der Wohnstraßen in den
Siedlungen eine Ermäßigung des Strompreises um 50 Prozent ."

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 10 Uhr 13 Minuten
nachts .)

Anträge , Anfragen und Antworten.

Beantwortung der Anfrage (Nr . 1 ) des GR . Holanbck
an den Herrn Bürgermeister.

P . Z . 1096/31 . In Beantwortung der in der Sitzung des Ge¬
meinderates nom 8 . Mai d . I . gestellten Anfrage des Herrn Gcmcindc-
rates Karl Holaubek teile ich mit , daß der Magistrat über den Gegen¬
stände folgendes berichtet:

„Der christlich -deutsche Turnerbnnd 1900 Wien -Währing hat
ein vom 15 . Jänner 1931 datiertes Ansuchen um Ueberlassung des
Spielplatzes im Währinger Park an die M .Abt . 26 gerichtet . Dieses
ist bei der zuständigen Amtsstelle , nämlich der Stelle für Sport - und
Körperkultur in der M .Abt . 12 , erst am 20 . Februar 1931 eingelaugt.
Es wurde vom Referenten sofort in Behandlung genommen.

Die Erledigung aller derartigen Ansuchen ist begreiflicherweise
nur unter einem möglich . Es wird daher Ende Februar oder anfangs
März , also zu einer Zeit , zu der voraussichtlich alle Ansuchen für das
laufende Jahr eingelangt sind , darüber entschieden , welche Ansuchen
aufrecht erledigt werden können . Das ist auch Heuer geschehen . Da der
Spielplatz im Währinger Park seit Jahren bestimmten Vereinen zur
Benützung überlassen wird , konnte das Ansuchen des christlich-
deutschen Turnerbundes nicht berücksichtigt werden.

Die Entscheidung ist Anfang März 1931 getroffen worden . Die
M .Abt . 12 hat allerdings übersehen , den christlich -deutschen Turncr-
bund hievon zu verständigen . Erst als eine Abschrift der Eingabe des
Vereines vom 15 . Jänner 1931 , die vom Anfragesteller am 21 . Avril
1931 einem Beamten des Präsidialdienstes übergeben und von diesem
sofort an die Sportstelle weitergeleitet worden ist , dort eingclangt ist.
ist das Unterlasten der Verständigung des Vereines wahrgenommcu
worden . Darauf wurde die Eingabe vom 15 . Jänner 1931 am
30 . April erledigt.

Was die Behauptung in der Anfrage anlangt , daß die sozial¬
demokratischen Sportorganisationen im 18 . Bezirke den Schubertpark
und den Czartorhskipark benützen können , so ist dazu festzustcllcn . daß
sich im Schubertpark überhaupt kein Spielvlak befindet und daß der
Czartorvskipark verpachtet ist so daß er für eine Spielplatzvergebung
durch die Sportstelle überbannt nicht in Frage kommt.

Zu bemerken ist . daß die Snortstelle wiederholt mit dem christ¬
lich -deutschen . Turnerbund über die Zuweisung eines Svielvlatzes
verhandelt hat , wobei ein Sviclnlah in der Gvmnasiumstraßc an-
geboten worden ist . den der Verein jedoch abaelehnt hat.

Was den Simmeringcr Svortvlak und den Red Star -Platz
anlanqt , so ist dazu zu bemerken , daß der Simmeringcr Svortvlatz,
der derzeit überhaupt noch nicht benützbar ist . der Svortsektion der
Berufsseuerwehr als Ersatz kür ihren in der Krieau gelegenen Svorü
vlab . der anläßlich des Stadionbaues verloren gegangen ist , verpachtet
werden soll . Der Red Star -Plak ist seit 1922 an den Red Star -Klub
verpachtet : er ist nusgebaut worden , um für den im 13 . Bezirke vcr-
lorengegangenen Sturm XIV -Plah eine Entschädigung geben zu
können ."
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Was die formulierten Fragepunkte anlangt , so teile ich zu
Punkt l mit , daß die Richtlinien , nach denen die Spielplätze vergeben
werden , bekannt sind . Diese „ Richtlinien " besagen , daß die Sport¬
stelle beauftragt ist, allen an sie gestellten Wünschen im Rahmen der
Möglichkeit zu entsprechen . Da sich die Zahl der Vereine und Spiel¬
gruppen , die an die Sportstelle um Spielplatzübcrlassung hcrantreten,
stets vermehrt , ist es begreiflich , daß die Sportstelle nicht allen An¬
suchen stattgebeu kann , zumal die Gemeindeverwaltung insbesondere
in der jetzigen Zeit der Verminderung ihrer Einnahmen nicht in der
Lage ist , unbeschränkte Geldmittel für die Errichtung von Spielplätzen
zur Verfügung zu stellen.

Eine Weisung an die Sportstellc , wie sic im Punkte 2 der An¬
frage verlangt wird , erübrigt sich mit Rücksicht auf die vor¬
stehenden Ausführungen , weil die Sportstelle ohnedies alle ansuchcnden
Organisationen gleichmäßig behandelt . Einen Auftrag im Sinne des
Punktes 3 der Anfrage an die Sportstellc zu erteilen , daß sie nämlich
im nächsten Jahre auch der christlich -deutschen Turnerschaft Spiel¬
plätze überläßt , halte ich mich für enthoben , weil Organisationen
dieser Richtung ohnedies im Rahmen der Möglichkeiten Spielplätze
überlassen werden.

Der Bürgermeister : Seih in . >i.

Stadtsenat.
Bericht

über die Sitzung vom 19. Mai 1931.
Vorsitzender: Bgm . S e i tz.
Anwesende: Die VB . Emmerling  und Hoß  und die

StRe . Ing . Biber , Breit n er , Kokrda , Kunschak,
Linder,  Dr . Alma Motzko , Speiser , Dr . Tandler
und Weber.  Beigezogen : Ob .Mag .R . Worin er.

Entschuldigt : StR . Richter.
Schriftführer : Verw .Sekr . Feiler.

Berichterstatter amtsf . StR . Speiser:
(P . Z . 1149 , M .D . 2400 .) Die Rechnungsräte Ernst Zachario,

Adolf Rainer , Karl Müller , August Bönsch , Anton Büttner , Sebastian
Schmaus und Franz Kebl werden zu Oberrechnungsräten in der
3 . Bezugsklasse , Stufe 2 , und die Rechnungsrätc Johann Deinl und
Richard Ballaban zu Oberrechnungsräten in der 3 . Bezugsklasse,
Stufe 1, sämtliche mit dem Range vom 1 . Februar 1931 ernannt.

Nachstehende Angestellte werden antragsgemäß in den dauernden
Ruhestand versetzt:

(P . Z . 1157 , M .Abt . 1 ) Oberstadtarzt Dr . Ferdinand Steiger;
(P . Z . 1158, M.Abt. 1) Rechnungsrat Alfred Dworzak;
(P . Z . 1159, M.Abt. 1) Kanzleioberkommissär Josef Sporer;
(P . Z . 1160 , M .Abt . 1 ) Wasserleitungswerkmeister Franz

Wandas;
(P . Z . 1161, M.Abt. 1). Badewärterin Magdalena Hlauschek.

Berichterstatter amtsf . StR . Kokrda:
(P . Z . 1144, M.Abt. 45, Tr . 1165.) I . Die Gemeinde Wien

bestellt der gemeinnützigen Bau - und Wohnungsgenossenschaft „Mein
Heim " , 8 . Josesstädter Straße 81 , an der im bauamtlichen Plane
der M .Abt . 19 vom Dezember 1922 , Z . 667 , mit den Buchstaben
rot L 6 O (V ) umschriebenen Eckbaustelle an der Hetzendorfer
Straße und Werthenburggassc im 12 . Bezirke , bestehend aus der
Kat .-Parz . 132/46 in Einl .-Z . 123 , Grundbuch Hetzendorf , im Aus¬
maße von 585 -13 in ?, für die Zeit vom 11 . Februar 1931 bis
31 . Dezember 1990 ein Baurecht . Hiebei gelten die im Gcmeinderats-
beschluß vom 20 . Juni 1913 , P . Z . 9508 , festgesetzten allgemeinen
sowie nachstehende besondere Bedingungen:

1. Das Ausmaß der bewohnbaren Fläche der einzelnen Woh¬
nungen in dem Kleinwohnungshause darf 80 nL im Sinne des Ge¬
bäudesteuergesetzes vom 28 . Dezember 1911 und der hiezu erlassenen
Verordnung nicht überschreiten.

2 . Der Bauzins wird mit 1120 -65 Goldschilling im Sinne
der ZK 9 und 10 vom 20 . Dezember 1924 , B .-G .-Bl . Nr . 461,
Schillingrcchnungsgesetz , jährlich festgesetzt und ist jedes Jahr am
2 . Jänner und am 1. Juli in Halbjahresraten beim städtischen
Rechnungsamte zu bezahlen.

3 . Die Gemeinde Wien wird jedoch über allfälliges Ansuchen
der Genossenschaft alljährlich vor dem 12 . Februar durch Beschluß
des Stadtsenates bestimmen , ob und in welchem Ausmaße aus
Billigkeitsgründen eine Ermäßigung der jeweils für die Zeit vom
12 . Februar bis 11 . Februar des folgenden Jahres zu leistende
Zahlung gewährt wird . Der Stadtsenat trifft diese Entscheidung
aus freiem Ermessen ; er wird hiebei auf das Vielfache des Friedens-
Wertes Bedacht nehmen , welches für ähnlich geartete und ähnlich
benützte Grundstücke jeweils auf dem Grundstückmarkte bezahlt wird.

4 . Unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen Verhältnisse wird
der Bauzins für die Zeit vom 1 . Februar 1931 bis 12 . Februar 1932
auf 311 Goldschilling im Sinne der 88 9 und 10 des Bundesgcsetzes
vom 20 . Dezember 1924 , B .-G .-Bl . Nr . 461 , herabgesetzt.

5 . Die Zahlung des Bauzinses in der gemäß Punkt 2 fest¬
gesetzten Höhe ist pfandrechtlich zugunsten der Gemeinde Wien ob
der Baurechtseinlage grundbücherlich sicherzustellen.

6 . Für alle Fälle der Veräußerung des Baurechtes ist der
Gemeinde Wien das auf der Baurechtseinlage grundbüchcrlich sicher¬
zustellende Vorkaufsrecht einzuräumen.

7. Sämtliche von dem mit dem Baurechte belasteten Grund¬
stücke und dem auf demselben errichteten Bauwerke nach bestehenden
oder etwaigen künftigen Gesetzen zu entrichtenden Steuern , Abgaben
und sonstigen öffentlichen Lasten hat der Bauberechtigtc zu tragen.
Derselbe ist auch verpflichtet , der Gemeinde Wien das sie allenfalls
treffende Gebührenäquivalent über jeweilige Aufforderung binnen
14 Tagen zu ersetzen.

8 . Die mit der Errichtung des Vertrages und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren und
die Kosten der Plananfertigung hat der Baurechtswerber allein
zu tragen.

II . Ueber Ansuchen der gemeinnützigen Bau - und Wohnungs¬
genossenschaft „Mein Heim " wird gemäß Z 3 des Baurechtsvertrages
vom 14 . September 1926 , M .Abt . 47 , 1208 , bezüglich der Liegen¬
schaft Einl .-Z . 123 , Grundbuch Hetzendors , Ecke Kernstraße und
Hetzendorfer Straße im 12 . Bezirke , der Bauzins für die Zeit vom
12 . Februar 1928 bis 11 . Februar 1931 unter Berücksichtigung der
wirtschaftlichen Verhältnisse in der ermäßigten Höhe von 410 Gold¬
schilling im Sinne der 88 9 und 10 des Bundesgesetzes vom 20 . De¬
zember 1924 , B .-G .-Bl . Nr . 461 , ferner gemäß 8 6 des Baurechts¬
vertrages vom 16 . März 1927 , M .Abt . 47 , 1637 , bezüglich der
Liegenschaft Einl .-Z . 126 , Kat .-Parz . 132/48 , an der Kernstraße im
12 . Bezirke , der Bauzins für die Zeit vom 12 . Februar 1928 bis
11 . Februar 1931 in der ermäßigten Höhe von 116 Goldschilling
im Sinne der 88 9 und 10 des Bundesgesetzes vom 20 . Dezember
1924 , B .-G .-Bl . Nr . 461 , belassen.

III . Der Bauzins bezüglich der Liegenschaft Einl .-Z . 123,
Grundbuch Hetzendorf , Ecke Kernstraße und Hetzendorfer Straße im
12 . Bezirke , wird mit 2318 -40 Goldschilling , ferner der Bauzins
bezüglich der Liegenschaft Einl .-Z . 126 , Grundbuch Hetzendorf , an
der Kernstraße im 12 . Bezirke , mit 666 Goldschilling für die ganze
Baurechtsdauer , das ist bis zum 31 . Dezember 1990 , festgesetzt.

Die Gemeinde Wien wird jedoch über allfälliges Ansuchen
der Genossenschaft alljährlich vor dem 12 . Februar durch Beschluß
des Stadtsenates bestimmen , ob und in welchem Ausmaße aus
Billigkeitsgründen eine Ermäßigung der jeweils für die Zeit vom
12 . Februar bis 11 . Februar des folgenden Jahres zu leistenden
Zahlungen für die beiden Baurechte an den Liegenschaften Einl-
Z . 123 und 126 , Hetzendorf , gewährt wird . Der Stadtsenat trifft
diese Entscheidung nach freiem Ermessen , er wird hiebei auf das
Vielfache des Friedenswertes Bedacht nehmen , welches für ähnlich
geartete und ähnlich benützte Grundstücke jeweils auf dem Grund
stückmarkte bezahlt wird.

IV . Ueber Ansuchen der gemeinnützigen Bau - und Wohnungs¬
genossenschaft „Mein Heim " wird der Bauzins bezüglich der Liegen-
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schaft Einl .-Z . 123, Grundbuch Hetzendorf, Ecke Kernstraße und
Hetzendorfer Straße im 12. Bezirke, von 2318 40 8 in Gold für
die Zeit vom 12. Februar 1931 bis 11. Februar 1932 unter Berück¬
sichtigung der wirtschaftlichen Verhältnisse auf 644 8 und ferner
der Bauzins bezüglich der Liegenschaft Einl .-Z . 126, Grundbuch
Hetzendorf, an der Kernstraßc im 12. Bezirke, von 666 8 in Gold
für die Zeit vom 12. Februar 1931 bis 11. Februar 1932 auf
185 8 in Gold im Sinne der 88 9 und 10 des Bundesgesetzes vom
20 . Dezember 1924, B .-G .-Bl . Nr . 461 , herabgesetzt.

Die Ausschußanträge nachstehender Geschäftsstücke werden ge¬
nehmigt und dem Gemeinderate  vorgelegt:

Berichterstatter VB . Emmerling:
(P . Z . 1125, G .W. F 12.) Sachkredit für die Umgestaltung

der Gleichstromantriebe im Gaswerke Simmering auf Drehstrom.

Berichterstatter amtsf . StR . Dr . Tandler:
(P . Z . 1132, M .Abt . 13, 2598 .) Rekonvaleszentcnheim

Weidlingau -Wurzbachtal ; Vertragskündigung.
(P . Z . 1131 , M .Abt . 13, 2809 .) Heilanstalt Alland , Miete

von Kinderbetten in der Waldschule ; Kündigung.

(P . Z . 1133, M .Abt . 9, 124.) Krankenhaus Lainz ; Errich¬
tung einer nichtöffentlichen Sonderabteilung für Strahlentherapic
und einer öffentlichen Abteilung für an Rheumatismus erkrankte
Personen . Erster Zuschußkredit für das Jahr 1931 von 498 .200 8.

Berichterstatter amtsf . StR . Weber:
(P . Z . 1145, M .Abt . 15 b, H 9.) Entwurf und Baubewilli-

gnng für den Wohnhausbau 15. Hagengasse.
(P . Z . 1127, M .Abt . 15 a, III/9 .) Entwurf und Baubewilli-

gnng für den Wohnhausbau 2. Schüttelstraße 9—13.

Berichterstatter amtsf . StR . Ko kr da:
(P . Z . 1141, M .Abt . 45, Tr . 588 .) Ankauf des Hauses 7.

Lcrchenfelder Straße 79 von A. Michelveit und I . Schneider ; Tausch
der Liegenschaft 7. Lerchenfelder Straße 79 gegen das Haus 7.
Lcrchenfelder Straße 81 des B . und der A. Steineck.

(P . Z . 1142, M .Abt . 45, Tr . 835 .) Ankauf eines Acker¬
grundes im Unteren Wiener Feld von Theresia Geher.

(P . Z . 1143, M .Abt . 45, Tr . 2147 .) Grundtausch zwischen
der Gemeinde Wien und Karl Kröpfel an der Rosenhügelstraßc
in Mauer.

Allgemeine Nachrichten.
Statistische Daten über die Bevölkerung Wiens im Monate April 1931.

(Mitgeteilt von der Magistratsabteilung für Statistik.)
Trauungen : 1149 gegen den Vormonat ^ 322, gegen den gleichen

Monat des Vorjahres — 85. Von den Trauungen des Berichtsmonates
sind geschloffen worden : vor römisch-katholischen Seelsorgern 821, vor
der politischen Behörde 183.

Ehedispense: Angesucht: 267, gegen den Vormonat — 61, gegen den
gleichen Monat des Vorjahres — 74. Erteilt : 294, gegen den Vormonat
-j- 34, gegen den gleichen Monat des Vorjahres -i- 24.

Konfessionsänderungen: 891, gegen den Vormonat 4- 91, gegen den
gleichen Monat des Vorjahres —99. Darunter waren im Berichtsmonate:
Austritte aus der römisch-katholischen Kirche : 681, gegen den Vormonat
4- 71, gegen den gleichen Monat des Vorjahres — 127. Konfessions-
losigkeitserklärungcn: 550, gegen den Vormonat -tz 49, gegen den gleichen
Monat des Vorjahres — 103.

Lebendgeborene: 1429, gegen den Vormonat — 184, gegen den
gleichen Monat des Vorjahres — 164. Unter den Lebendgeburten des Be»
richtsmonates waren : m. 716, w. 683; ehel. 1113, unehel. 316; in der
Wohnung der Mutter geboren 290, in Anstalten geboren 1139.

Totgeburten : 150, gegen den Vormonat — 9, gegen den gleichen
Monat des Vorjahres — 15. Unter den Totgeburten des Berichtsmonates
waren : m 88, w. 48, mit unkenntlichem Geschlecht 14; ehel. 96, unehel. 54;
in der Wohnung der Mutter geboren 21. in Anstalten geboren 129.

Gestorbene: 2304, gegen den Vormonat — 52, gegen den gleichen
Monat des Vorjahres -s- 280. Unter den Gestorbenen des Bertchtsmonates

0 Darunter m 72 und w. 100 im Alter über 60 Jahre . —

waren: m. 1163, w. 1141 ; in der Wohnung der Verstorbenen965, in Anstalten
1339; Wiener Wohnbevölkerung2186, Ortsfremde und- unbek. Aufent¬
haltes 118.

Die häufigsten Todesursachen waren:
Epidem. Krankh. (m. 31, w. 38) ; Lungen- u. Kehlkopftbc. (m. 171, w. 95);
Krebs ') . . . (m. 131, w. 181) ; Gehirnschlag. (m. 49, w. 57) ;
Organ. Herzkrankh?) (m. 185, w. 225) ; Arterienverkalkung(m. 54, w. 32) ;
Lungen-(und Rippenfellentzündung . (m. 89, w. 108);
Altersschwäche . . (m. 22, w. 36); Selbstmord . . . . (m . 52, w. 58).

Von den Verstorbenen standen in der Altersgruppe:
1. bis 5. Lebensjahr . . . 173 41. bis 45. Lebensjahr . . . 88
6. 10. . 33 46. „ 50. . 137

11. 15. 12 51. ,. 55 . 179
16. 20. „ . ' 37 56. . 60. . 241
21. 25. „ . . 56 61. . 65. . 213
26. 30. » . . 84 66. . 70. . 243
31. 35. ,, - » 82 über 70 Jahre. 656
36. „ 40. „ . ' . 70

Von den 120 im Berichtsmonate verstorbenen Säuglingen im ersten
Lebensjahre waren r m. 69, w. 51; ehelich 75. unehelich 45 ; im ersten
Lebensmonat 51, im 2. bis 12. Lebensmonat 69.

Leichenbestattungen: 230l darunter befanden sich: Einäscherungen:
325 gegen den Vormonat - 6, gegen denselben Monat des Vorjahres 4- 51.

' ) Darunter m. 119 und w. 154 im Alter über 60 Jahre.

Baubewegung
vom 30 . Mai bis 2. Juni  1931.

Ansuchen um BaubewiMgungen:
Neubauten.

>9. Bezirk:  Zweifamilienhaus , Ruthgaffe, Einl .-Z . 541, Unter-Döbling,
von Gerta Böhm, Bauführer SchwarzböckL Ing Ludwig
Meilich, Bm. (R 119).

21. Bezirk:  Zweifamilienhaus , Einl .-Z . 545/20, Parz . 63, Gruppe I,
Groß-Jedlersdorf l, Siedlung an der Gerasdorfer
Straße , von Georg und Maria Klopfer, Bauführer
Johann Schuster, Mm. (B 286).

21 . Bezirk:  Kleinhuus , Einl .-Z. 78, Grundstück 496, Stadlau , An der
unteren alten Donau, von Heinz Reiter , Bauführer
derselbe, Bm. (B 297).

„ „ Einfamilienhaus , Einl .-Z . 1470, Kat.-Parz . 525/30, Sied¬
lung an der Gerasdorfer Straße , von Johann Rusch und
Karoline Bankl, Bauführer Josef Seiler , Bm. (B 299).

„ „ Einfamilienhaus , Einl .-Z . 267, Kat.-Parz . 1087/67, Aspern,
von Joses Sojkcr, Bauführer Anton Stutzcnstein, Bm.
(B 305).

„ „ Einfamilienhaus , Einl .-Z . 35, Grundstück 27/159, Bau¬
stelle 39, an der Kerpengasse, Schwarzlackenau, von Josef
Hampel, Bauführer Franz Aubrecht, Bm . (B 317).

Um- und Zubauten und sonstige bauliche Herstellungen:
t . Bezirk:  Lagerraum , Riemergassc 6, von der Mannagetta -Stiftung,

Bauführer Julius Stadler , Bm. (8500).
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1 Bezirk:  Mineralöllagcrung , Neues Rathaus , von der Gemeinde
Wien, M.Abt. 26 (8531).

>i analauswechslung, Schottenbastei 4, von der Haus¬
administration des Wiener Bankvereines, Bauführer
Wiener Baugesellschaft (8532).

„ „ Kanalauswcchslung, Hcßgasse 6, von der „Universale",
Versicheruugsges., Bauführer Franz Weigang, Bin. (85.56).

3. Bezirk:  Kanal , Klimschgassc 30, von V. Janccek, Bauführer Hans
Bleycr, Bm . (8533).

„ „ Erddergstraßc 35, von B . Kikinis, Bauführer L. F . Hofer,
Bm. (8.558).

5. Bezirk:  Autountcrkuuftsraui ». Schönbrunner Straße 30, von
Franz nnd Anna Rcigl, Bauführer Josef Czurda, Bm.
(8678).

6. Bezirk:  Lichtreklamcanlage, Linke Wienzeile 6, vom Theater an der
Wien, Bauführer Barak L Czada, Bm. (8506).

7. Bezirk:  Kanalauswcchslung , Bcrnardgassc 15, von der Genossen¬
schaft der Taschner, Bauführer Karl Müller. Bm. (8:550).

„ „ Zubau, Bnrggassc 57, von H. nnd P . Ponleithncr , Bau¬
führer Ad. Schund, Mm. (8:573).

„ „ Mictgarage, Kaiscrstraße 76, von Otto Eder, Bauführer A.
Millik, Bm . (8693).

t9 . Bezirk:  Milchtrinkhalle . Knchclaucr Hafenstraßc, von M. Kästner,
Bauführer W. Tripes , Zm. (K 107).

20. Bezirk:  Sommcrarcna , Engerthstraße 65, von Ludwig Ofner (8599).
„ „ Vcrkaufshüttc, Stromstraßc 53, von Rudolf Dolansky,

Bauführer Alois Weber, Mm. (8602).
21. Bezirk:  Einfriedung , Anton Bock-Gasse, Strebersdorf , von der

Erziehungsanstalt St . Josef, Bauführer Hubert Gangs,
Bm. (B 283).

„ „ Gartenhaus , Siedlungsteilgcbiet 57. nächst der Gerasdorfer
Straße , an der unbcnanntcn Gasse II , Groß-Jcdlers-
dorf l, von Anton und Jda Kartak, Bauführer Anton
Litschauer, Zm . (B 284).

„ „ Wochenendhaus, Kat.-Parz . 479/>, Los Nr . 5, Einl .-Z 89,
Stadlau , von Franz Slavicek, Bauführer Ofenböck, Zm.
(B 285).

„ „ Schnppenumbau, Erzherzog Karl-Straße 27 o, von der
,.Teerag"-A.-G., Bauabteiluug „Asdag", Bauführer
Reitmeier L Putz, Zm. (B 287).

„ „ Gcflügelställe, Einl .-Z . 262. Parz . 860/2, Strebersdorf , vom
Groß-Jedlcrsdorser Kleintierzuchtverein, Bauführer Anton
Litschauer, Zm. (B 290).

„ „ Laaertank. Pilzaasse 31, von der Shell, Floridsdorfcr
Mineralölfabrik, Bauführer Löschner L Helmer, Bm.
(B 302).

„ „ Wochenendhaus, Parz . 1016/41 Biberhaufen, Aspern, von
Georg Auinger , Bauführer Wenzel Svitak, Zm. (B 303).

„ „ Wochenendhaus, Parz . 487/1, Einl .-Z. 92, Stadlau . An der
unteren alten Dona», von Georg Mahlmeistcr, Bauführer
Karl Kirchem, Bm. (B 304).

„ „ Motorhäuschcn. Grundstück 496, Leopoldau, Nordmanngassc,
von Leopold Dücke, Bauführer Franz Hansal, Bm.
(B 307).

„ „ Einfriedung, an der Weißenwolfgassc, Parz . 17/27/139,
Schwarzlackcnau, von Franz und Josef Beismann , Bau¬
führer Hans Gstaltmeyer. Bm. lB 310).

„ „ Einfriedung, Kat.-Parz . 658/32, Groß-Jcdlersdorf II , an
der Tetmabergasse. von Jobann nnd Emanuela Geigcr,
Bauführer Franz Aubrccht. Bm. (B 312).

„ „ Sommcrhütte, Parz . 143, Kleingartcngebiet 26, Stadlan,
von Franz und Marie Matvas, Bauführer E. Wöglcr,
Zm. (B 314).

„ „ Veranda, Jndustriestraße Ecke Langcallecgasse, Parz . O 13,
von Karl Wimmer, Bauführer A. R . Bergmann L Komp..
Bm. (B 315).

„ „ Hühnerstallungen und Schuppen, Rußbergstraßc 46, von
Rudolf Haas , Bauführer Leopold Molzer, Bm. (B 316).

„ „ Portalkopf, Brünner Straße 50, von Ferdinand Pölz K
Söhne, Bauführer Hans Mondl, Bm. (B 318).

„ „ Vcrkaufshütte, Brünner Straße 187, von Josef Seidl , Bau¬
führer Franz Hopp, Bm. (B 319).

„ „ Wochenendhaus, Erster Wiener Lust- und Nntzgartenverein,
Gruppe VII , Los 136, An der unteren alten Dona», von
Wilhelm Fertig , Bauführer Hans Vater, Mm. (B 320).

„ „ Magazin, Einl .-Z . 946, Kat.-Parz . 1276/44. Donaufcld,
von der Austria-Holzkohle, Ennny Apcl, Bauführer
Schuhmeier L Mikolaschck, Bm. (B 323).

Bauliche Abänderungen:
1. Bezirk:  Operngasse 10, A. Barbcr , Bm. (8689).
2. Bezirk:  Glockengasse 22, Ing . L. Mcilich, Bm. (8:517).
„ „ Castellezgasse 15, Josef Volcjnik, Bm. (8547).
3. Bezirk:  Petrusgasse 13, Helmreich L Konnerth, Bm . (8590).

7. Bezirk:  Zieglcrgassc 28, A. Brich, Bm. (8507).
„ „ Neubaugahc 19, „Dandy", Bügelanstalt (8515).
8. Bezirk:  Joscfstädtcr Straße 78, Ing . Johann Groß, Bm. (8:580) .
„ „ Joscfstädtcr Straße 75, A. Beringer, Bm. (8690).

20. Bezirk:  Hannovcrgasse I, Banuntcrnchmnng Josef Stottan tl
Komp. (8606).

21. Bezirk:  Kagraner Platz 5, Franz Hansal, Bin. (B 306).
„ „ Leopoldauer Platz 38, Robert Fcnyö, Mm. (B 308).
„ „ Andreas Hofer-Gasse 1, Karl Gottfried Beck, Bm. (B 309).

Renovierungen:
2. Bezirk:  Wolfgang Schinälzl-Gasse 28, Hermann Hornek, Bm.

(8510)^
,, „ Rueppgasse 37, Ing . Hans Lustig, Bni. (8527).
1. Bezirk:  Wohllebengassc 5, Dr . Franz Ouidenus , Bm. (8514).
„ „ Wohllebcngasfe3, Dr . Franz Ouidenus . Bm (8512).
„ „ Prinz Eugen-Straße >0, Dr . Franz Ouidenus , Bm. (8513).
„ „ Seisgasse 8, Ing . Otto Fischer (8592).
5. Bezirk:  Schönbrunner Straße 5, Franz Pölz, Bm. (8529).
6. Bezirk:  Grabncrgasse 17, Anton Schiencr, Bm. (8528).
„ „ Münzwardeingasse 6, Karl Müller, Bm. (8551).
„ „ Münzwardcingasfe 4, Karl Müller, Bm. (8552).
„ „ Linke Wicnzeilc 46, Karl Fleischhackcr, Bin. (8554).
7. Bezirk:  Sicbcnstcrngasse 9, Kliment L Hava, Bm. (8593).

Abänderung von Liegenschaftsgrenzen:
Grundabteilungen:

12. Bezirk:  Grundbuch IInter-Meidling, Einl .-Z . 1108 und 1102, von
der Gemeinde Wien (8567).

13. Bezirk:  Grundbuch Speising, Einl .-Z. 306, von Stanislaus Suttcr
(8564).

„ „ Grundbuch Lainz, Einl .-Z . 182, von Dr . Walter Scidlcr n»<-
Franz Gabler (8585).

>6. Bezirk:  Grundbuch Ottakring, Einl .-Z . 2159, Kat.-Parz . 55/13,
Eiul .-Z . 29, Kat.-Parz . 54, von Franz und Aloisia Seidl
(8641).

17. Bezirk:  Grundbuch Dornbach, Einl .-Z . 1940, von Marie und
Melanie Marsch (8540).

,, „ Grundbuch Dornbach, Einl .-Z . 1393, vom Stift St . Peter
(8541).

19. Bezirk:  Grundbuch Grinzing . Grundstück 766/2, Einl .-Z. 684, von
.Franz und Anna Becker (8470).

21. Bezirk:  Einl .-Z. 1050, Kat.-Parz . 1522/51 und 52 von der Gemein¬
nützigen Ein- und Mehrfamilicnhäuscr-Baugenossenschaft
(8499).

„ „ Grundbuch Donaufeld, Grundstück 1087/2. Einl .-Z . 955. von
Dr . Fritz Pollak, Kunstharzsabrik. G. m. b. H. (8598).

„ „ Grundstück 27/26 nnd (27/27), Einl .-Z . 32. Schwarzlackenau,
vom Chorherrenstift Klosterneuburg (H 42).

„ „ Grundstück 1173/2 und 1173/3, 1174/1, Einl .-Z. 1053,
Leopoldau, von Ing . Magyar (H 44).

„ „ Einl .-Z . 101. Stadlau , Kat.-Parz . 576/1—8, von Karl Koretz
und Markus Speer (H 48).

Ansueben um Bekanntgabe iAuskteckungs von Flucht¬
linien und Höhenlagen wurden überreicht:

3. Bezirk:  Erdberastraße 129, von Karl Zimmer (8534).
„ „ Stcingasse 6, von Julius Hirnschrodt. Bm. (8536).
7. Bezirk:  Kaiserstraßc 79, von Otto Eder (8692).

21. Bezirk:  Lorettoplatz 5, vom Chorhcrrcnstist Klosterneuburg (C 79).
,. „ Brünner Straße 63/65. von Ing . Katlein (C 80).
,. „ Kat.-Varz. 1091/18, Einl .-Z . 263, Aspern, von Johann.

Ludwig (C 81).
,. „ Einl .-Z . 139. Grundstück 1074/1. Einl .-Z. 598. Grund¬

stück 1131, Aspern, von Anton Burgers Erben (C 82).
„ ,. Einl .-Z. 725. Kat.-Parz . 350/2. 349/2. an der Strebers-

dorfer Straße , Groß-Jedlersdorf I , von Karl Moudrv
(C 83).

„ Grundstück 27/159, Baustelle 39. Grundb.-Einl .-Z. 35. an
der Kerpengasse, Schwarzlackenau, von Josef Hampel
(C 84).

I
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Arbeiten und Lieferungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge , Bedingnisse
usw .) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magtstratsbauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden . — Die Bedingnifse können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu
überreichen . — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab-
gefaßle Anbote wird keine Rücksicht genommen . — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi-
stralsabtetlung erteilt.

Anbotauss chreibungen.
M .Abt . 28 , 920.

Straßenherstellung 13. Flötzcrsteig.

Voranschlag : Erd - und Pflastererarbeitcn 99 .100 8 , Fuhr-
wcrksleistungen 8700 8-

Anbotverhandlung am 11. Juni , II Uhr , in der M .Abt . 28,
1. Neues Rathaus , Stiege 3 , Hochparterre.

Kalendarium.

Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬
blattes , in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.

5 . Juni , 9 Uhr . ( M .Abt . 40 ) Lieferung von Sand für den siädt.
Wohnhausbau 9. Nordbergstraße (Heft 41 ) .

5 . Juni , 9 Uhr . (M Abt . 15 a .) Schlossergcwichtsarbeiten für den
Wohnhausbau 5 . Fendigaffe 19/21 (Heft 4n ) .

5 . Juni . Wohnhausbau 2 . Josef Christ -Gasse . (M .Abt . 27 b)
9 Uhr Gas - und Wafserleilungsinstallation . 10 Uhr Elektro¬
installation (Heft 42 und 43 ).

5 . Juni , 11 Uhr . (M .Abt . 27 b .) Gas - und Waffeileitungsinstallations-
arbeiten für den Wohnhausbau 2 Santa Lucia -Platz (Heft 42
und 43 ).

8 . Juni , 9 Uhr . ( M .Abt . 15b ) Schlossergewichtsarbeiten für den
Wohnhausbau 21 . Donaufelder Straße ( Heft 43 ).

8 . Juni . Wohnhausbau 3 . Custozzagasse . (M Abt . 27 b.) 9 Uhr für
die Gas - und Wasserleitungsinstallation , 10 Uhr für die
Elektroinstallation ( Heft 42 ) .

8 Juni , 1410 Uhr .. (M .Abt . 15b . ) Beschlagschlofserarbeiten für den
Wohnhausbau 6. Mollaidgasse (Heft 43 ) .

8 . Juni , 1410 Uhr . (M .Abt . 15b . ) Erd -, Baumeister - und Eisen¬
betonarbeiten für den Wohnhausbau 15 . Hagengaffe (Heft 43 ) .

8 . Juni , ILIO Uhr . (M .Abt . 15 b. ) Erd -, Baumeister - und Eisen-
betonarbciten für den Wohnhausbau 15 . Holochergaffe (Heft 43 ) .

8 . Juni , 11 Uhr . (M .Abt . 28 . ) Straßenherstellung in der Wohn«
Hausanlage 10 . Laaerberg (Heft 43 ) .

8 . Juni , 1L12 Uhr . (M .Abt 28 . ) Straßenherstellung 13. Korleß-
gaffe ( Heft 43 ) .

8 . Juni , 12 Uhr . (MAbt . 28 ) . Umbau 9 . Nußdorfer Straße von
Scchsschimmelgasse bis Schubertgaffe (Heft 43 ).

9 . Juni . Wohnhausbau 13 . Biraghigasse . (M .Abt . 27 b.) 9 Uhr
für die Gas - und Wafferleitungsinstallalion , 10 Uhr für die
Elektroinstallation (Heft 43 ) .

10 . Juni . Wohnhausbau ll . Fuchsröhrengaffe . (MAbt . 15a ) 9 Uhr
für die Dachdeckerarbeiten , 9 Uhr >0 Min . für die Zimmer¬
mannsarbeiten , 9 Uhr 20 Min . für die Spenglcrarbeiten
(Heft 43 ) .

11 . Juni , 11 Uhr . (M .Abt . 28 .) Straßenherstellung 13 . Flötzer-
steig ( Heft 44 ) .

16 . Juni , 10 Uhr . (M .Abt . 31 .) Kanalumbau in der Hasnerstraße
von der Kirchstettern - bis zur Liebhardtgaffe im 16 . Bezirk
(Heft 42 ) .

Ergebnisse.
Die mit *) bezeichnten Anbote sind sämtlich noch nicht durch¬

gerechnet, daher sind die Preise nicht endgültig.

Sandlieferungen für städtische Wohnhausbautcn.
Anbotverhandlung am 29 . Mai 1931.

Es offerierten in Schilling (rr — Mörtclgrus , rein , b — Mörtel¬
grus , gewöhnlich , o — Feinglättsand , >1 ---- Feinmörtelsand , s — Grob¬
mörtelgrus , gewöhnlich) für 2. Santa Lucia -Platz:  Ad . Arnold
<1 1540 ; I . Ecker er 650 , d 5'80, <: 9, ck 950 , o 7 ; K . Ruhmannseder
-r 6 70, 6 6 20, o 11; cl 11 50, s 8 40 ; K. Erhärt rr 6 35, b 5 75, e 7 75,
ck 11-80, o 7-75 ; K. Kodon (Kozlik) a 6, b 5, e 10, ck 12, s 7 ; W . Radko-
wetz rr 5 80, b 5 20, o 8'80, ck 10, o 8; Kühkopf L Erdstein a 7, b 6'50,
o 0'50, «1 11'50, 8 8 50 ; Anton Laga rr 5'80, b 5'10, o 9, ä 10, s 7;
A. I . Grattoni L Komp . (Anbot formwidrig )) ; Th . Spitz rr 6 50, b 5'60,
o 12, ck 12, s 760 ; G . Kirchmayer ck 1320 ; B . Merz a 640 , b 5 90,
o 10, ck 12, o 8 '40 ; Franz Krcal rr 5'50, k 4 90, o 950 , ck 1050,
o 6'90 ; I . Messinger s. 790 , b 7'40, v 10'20, ck 12'70, s 9'20;
K. L F . Riegelbauer a 5, d 450 , o 9, ck 10'50, s 8 ; H. Reuther
-r 5'20, b 4 '80 , o 9 50, ck 10 75, o 7 50 ; I . Müller -r 6 25, b 5'50, <- 9 50,
ck 10 50, v 7 20 ; R . Perr rr 6 25, b 5 30, o 8 80, ck 1080 , e 7'30 ; I . L
M . Scheibl d 6, s 8 ; Josef Kienast rr 5'90, b 5 45, o 880 , ck 10, s 7'90;
Johann Peleschka rr 6, b 5 45, o 9'45, ck 10 95, s 745 ; Josef Hans
-r 9'28, b 7 62, v 10 25, ck 10 85, s 9 57;

für 2. Josef Christ -Gasse:  Ad . Arnold ck 15'40 ; Josef Ecker
rr 6 50, b 5'80 , o 9, ck9 50, s 7; K. Ruhmannseder a 6 70, b 6'20, o 11,
ck 1150 , o 8 40 ; K. Erhärt rr 6 35, b 5 75, o 7 75, ck 11'80, s 7 75;
K. Kodon (Kozlik) a 6, b 5, o 10, ck 12, s 7 ; W . Radkowetz rr 5'80,
b 5'40, o 8'80 , ck 10, s 8 ; Kühkopf L Erdstein rr 7, b 6 '50, e 9'50, ä 11'50,
s 8'50 ; Anton Laga rr 5'90, b 5'20, o 9'10, ck lO'IO, s 7 '10 ; A. I . Grattoni
L Komp . (Anbot formwidrig ) ; Th . Spitz rr 6'50, b 5 '60, o 12, ck 12,
s 7 '60 ; G . Kirchmayer ck 13'20 ; K. L F . Ricgelbauer s. 5, b 4 '50, o 9,
ck 10'50, o 8 ; I . L M . Scheibl b 6, s 8 ; Josef Kienast -r -5'90, b 5'45,
o 8 80, ck 10, s 7 '90 ; Fr . Krcal rr 5 50, b 4'90, o 9 50, ck 10 50, s 6 90;
Joh . Messinger rr 7'90, b 7'40, o 10'20, ck 1270 , s 920 ; H. Reuther
rr 5'20, d 4 80, o 950 , ck 10'75, s 7'50 ; Josef Müller rr 6'25, b 5 50,
o 9 50, ck 10 50, s 7 '20 ; R . Perr -r 640 , d 5 40, <r 8 90, ck 10'90, s 7 40;
Johann Peleschka s. 6, b 545 , o 945 , ck 10'95, s 745 ; Anton Winkel¬
bauer rr 8 30, b 710 , o 1110 , ck 1230 , o 910 ; Josef Lopatar a 7 30,

ei .kK7irorc « u,ki55VikirK
» «o . r». e . oer.
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d 5 '60 , o 910 , <1 12, s 8 50 ; B - Merz a 6 20, 0 5 80, <- 950 , «1 1190,
o 8 60 ; Joses Hans a 928 , o 7 62, c 10 25, <1 1085 , v 9 57;

für ö. Rochusplatz:  Adolf Arnold <1 15'40 ; Josef Ecker a 680,
6, L 10, cl 13, c- 7 50 ; K. Ruhmannseder ll 9, b 8, o 13, «1 13, ö 8;

Erharl a 770 , b o c>5, v 8'50, <1 12'25, o 8 50 ; K. Kodon (Kozlit)
^ 7, b 6, o 11, 0 14, ö 8 ; Schuster ch Schaumberger ll 8'30 , b 7 20,
v 9 80 , u 13 20, s 920 ; W. Radtowetz a 7 40, b 6 80, v 950 , «1 11 o0,
er 8 80 ; Anton Rohrhofer a 870 , b 7'90, o 1150 , 0 1250 , v 9 50;
Rühlops L Erdstein a 7, b 6'50, e 950 , u 1750 , o 8 50 ; Anton Laga
-r 6 8e>, b 6i0 , a 9 70, cl 1120 , o 810 ; A. I . Grattom Anbot form-
widrig ; I . Ritza a 910 , b 810 , c- 1110 , ct 1410 , v 1150 ; G. Kirch-
wayer u 14 20; H. Kammermayer a. 8 45, b 7, o 12, cl 13, a 9 :iO;
Fr . Krcal u 670 , b 5'50, o 10, ct 11, o 7 60 ; I . L Vt. Scheibt b 670,
8 8 50 ; Johann Messinger ll 8 50, b 8, o 1080 , cl 13'30, o 9 80 ; K. K
F . Riegclvauer ll 680 , 6 5'90, o 10'50, ct 1140 , u 870 ; H. Rcuther
-c 6 75, b 5 80, a 10 35, cl 1150 , v 7 90 ; Rudots Perr u. 6 80, i> 5 80,
li 970 , ct 10 80, o 7 80 ; Josef Müller ll 6'75, b 6, L 10, cl ll , c! 8;
I . Peleschta u 675 , 6 6, cr 995 , ct 12, cr 8 ; Anton Wintcwaner -c 930,
0 810 , 0 1270 , cl 1330 , cr 1070 ; Josef Lopatar a 8, >1 7 , cr 9 80,
>t 12, c- 8'20 ; Josef Hans ll 8, b 7, cr 10, ct 1075 , cr 840 ; K. Gumpctz-
verger a 6 90, v 6 40, cr 10 10, cl 1240 , cr 860 ; A. F . Waldschütz a 9 20,
>, 7 70 , cr 1180 , ct 12 90, cs 10 80;

für 10. Laxen bürge r Straße  92 : Adolf Arnold cl 16 90;
Josef Ecker u 7'50, b 6 50, cr 11, ct 13, «r 8 ; K. Ruhmannseder a 1070,
>1 10 , o 14, cl 14, «r 10 50 ; Anton Stcrchele b 8 ; Karl Erhärt ll 8'55,
0 7 95, cr 975 , cl 1365 , cr 975 ; K. Kodon (Kozlik) ll 9, 6 8, cr 12,
ct 15, c> 9 ; Schuster dl Schaumberger u. 8, b 7'20, a 960 , cl 12 80,
o 870 ; Ar. Radkowetz a 860 , 6 8, cr 11, ct 1250 , s 950 ; Anton
Rohrhoser a 820 , b 7 70, <: 12, cl 13, s 9 80 ; Julius Kuh köpf L Erdstein
a 8, 6 7 50, e 10 50, cl 12 50, cr 9 50 ; Friedrich Riha a 8 90, b 7 90,
o 10 70 , cl 13 90, e 11 ; Georg Kirchmayer cl 15'20 ; Johann Peleschka
a 725 , b 645 , <- 1025 , cl 1250 , cr 8 25 ; I . L M . Scheibl 6 750,
c; 950 ; Hans Kammermayer ll 845 , b 7'45, c: 12, cl 13, v 10'20;
Franz Krcat a 740 , b 670 , o 11, cl 12, cr 8'30 ; Johann Messinger
n 9 60, b 9 10, cr 1190 , cl 14 40, s 10 90 ; K. L F . Riegetbauer a 7 90,
!> 7 30, o 12, ct 12'80, s 870 ; Hermann Rcuther a 7'80, 6 7'20, a 12,
>t 13, o 870 ; Josef Müller a 775 , b 7, cr 11, «l 12, «r 9 ; Anton
Winkelbauer u 10'30, b 910 , cr 13'10, cl 14 30, s 1110 ; Josef Lopatar
-c 820 , b 750 , o 10, <1 1320 , k! 9 80 ; Josef Hans a 7 60, 6 6 90,
cr 95 :5, cl 1050 , 6 810 ; Benedikt Merz ll 7 90, 6 7 20, cr 11, .1 12'90,
cr 9 90 ; Josef Swatosch a 13, 6 7 50, cr 1080 , cl 1470 , o 1165;
Alois Manko zun. a 7 90, 6 7, c: 11, ct 13, v 8 8̂0;

für 10. Fried Platz:  Josef Ecker u 7, 6 6, o 10'50, ct 12'50,
cr 7'50 ; Karl Ruhmannseder a 10 uO, 6 10/ e 14, ct 14, s 10'50 ; Anton
Sterchele b 8; Karl Erhärt u 8'55, b 7'95, c: 975 , 6 13'65, v 9'95;
Schuster L Schaumbcrger u 8, 6 7'20, c: 960 , cl 1280 , cr 870 ; Anton
Rohrhofer s. 940 , 6 8 60, o 12'50, ck 1350 , cr 10'50 ; Julius Kühkopf
L Erdstein s. 8, 6 7/50, <: 10'50, cl 12'50, c; 9 50; Friedrich Riha u 8 90,
>r 7 90, e 1070 , cl 13 90, cr 11 ; Georg Kirchmayer cl 15 20 ; K. L F.
Riegelbauer a 8 60, 6 8, <r 13, cl 13'20, «r 940 ; Hermann Rcuther
n 830 b 7 80, cr 1280 , ct 1320 , s 935 ; Franz Krcat a 7 90, 6 7 20,
c: 11'50 , ct 1250 , c; 8M ; Hans Äammermayer a 845 , 6 7 45, o 12,
<l 13, cr 10'20; Johann Messinger u. 9'90, b 9'40, o 12 20, ct 1470,
>' 11'2t»; I . L M . Scheibl b 7'50, cr 9'50 ; Johann Peleschka
n 7'25 , 6 6 45, c; 10 25, ct 1225 , s 8'25 ; K/ Kodon (Kozlik) a 9, b 8,
c 12, ck 15, s 9 ; Anton Winkelbauer u. 10'80, b 9 60, c: 13'60 , cl 1480,
cr 11 60 ; Josef Lopatar Anbot ungültig ; Josef Hans ll. 7'60, I> 6M >,
c: 955 , cl 10'50, e 8'10 ; Karl Gumpetzberger Anbot ungültig ; Josef
swatosch a 13, b 7/50, c: 10 80, cl 14 70, cr 1165.

Wohnhausbau2. Josef Christ-Gasse.*)
Anbotverhandlungen am 29. und 30. Mai.

Es offerierten in Prozenten Nachlaß für die G la s c r a r b c i t e n:
Rupert Auli 15; Gottlieb Jirasek 5 ; Marie Müller K/A.; Roma»
Mokina 8 ; Raimund Steininger 11; Jakob Zeiler 6 ; Fritz Hascha 5;
Franz Jankci 8 ; Franz Hrbek 10 ; Anton John 10 ; Friedrich Stritzl 15;

für die A n str e i che r a r b e i t e n : Franz Hofirek 4 ; Karl Rößler
5 ; Alois Danek L Matthias Fischer ch 3 ; Gustav Eigner 3 ; Franz
Eigner 3 ; Karl Hanel 3 ; Karl Vogler L Komp. K.A.; Johann Adamck
6 ; Rudolf Boubelik ch 6 ; Franz Jillek zun. 3 ; Alexander Rohrer
ch 2; „Austria" 8 ; August Petschar 1; Rudolf Ficcnc ch 3 ; Alois
Kolb 4 ; Emil Suchanek 4 ; Rudolf Jüttner ch 3; Franz Wedl 2;
Josef Mixa K.A .; Josef Widder 3 ; Alois Düllcr K.A.; Robert Blümel
5 ; Joses Sigl 5 ; Karl Bazant K.A.; Anton Hochreiter 4 ; „Amag " 3;
Matthäus Stanko 4 ; Ludwig Kubiczek K.A.; Franz Schmidt 5 ;,Wilhelm
Zimmel 5; Edmund Lang 4 ; Johann Tesch 1; Alexander Riffel 3;
Franz Benesch 2 ; Friedrich Quante K.A.; Ignaz Morawek sau . 3;
Ignaz Oesterreicher 4 ; „Grundstein " 6/ Friedrich Macke 6 ; Karl
Christ K.A.;

für die Z i m m e r m a l e r a r b c i t e n : Friedrich Macke 6 ; Alois
Danek L Matthias Fischer 13 ; „Amag " 10; Hermann Hartweger 5;
Johann Bitzan 5; Willy Heller 10 ; Franz Kritz 10; Anton Hochreiter
8 ; Eugen Schütz 13; Friedrich Quante ch 6 ; Franz Benesch 10 ; Alois
Charwath 8 ; Alois Düller 5 ; „Grundstein" 7; Eduard Koczwera 10;
Blässy L Nowotny 10; Karl Vogler L Komp. 12 ; Ing . Norbert Henn
ch 5 ; Rudolf Jüttner 10 ; Johann Adamek 12; Rudolf Boubelik 9;
Johann Kronfuß 12.

Wohnhausbau 21. Morsegasse.*)
Anbotverhandlung am 30. Mai.

Es offerierten in Schilling für die Elektroinstallations-
arb eiten: „Elin " 37.676 40 ; Dr . Defries 38.565 80 ; Ing . Richard
Sicvertka 40.073 ; A. Mazda 38.432-50 ; Karl Peter 40.276-30 ; Produktiv¬
genossenschaft für Elektrotechnik 37.617'50 ; Ing . F . Spitz L Komp.
37.240 60 ; A. Weinberger 36.879 60 ; „Elwig " 39.74980 ; Bernhard Spiel¬
mann 38.891 ; Franz Schromm 38.200 '90 ; Ing . Otto Kraus 36.766;
Ing . Hugo Koditschek 38.30770 ; A. E . G.-Union 37.43130 ; „Ericsson"
37.35270 ; Oesterreichische Sicmens -Schuckcrtwerke 37.364 '35;

für die Gas - und W a s s e r l e i t u n g s i n sta l l a t i o n s-
arbeitcn:  Johann Horwat 59.73050 ; Ing . A. Ramfauer 66.31175;
Gebrüder Medek 51.97175 ; Ing . Leopold Fischer 55.317'03 ; Ing . I.
Steindling L Komp. 59.685115; Peter Mikyska 57.727 '67 ; Johann
Schuster 56.073 '60 ; Anton Frank 56.129 ; Ignaz Skopek 59.351115; Hans
Aue 59.31333 ; Ing . Edmund Weil 45.070 '09 ; Franz Kozak 49.74770;
Karl Sonderhof 51.334 '90 ; Ferdinand Kaltenbrunner 54.595111; „Gawä"
60.585'90 ; Adolf Zimmer L Komp. 54.507'07 ; „Thermotechnik" 63.447;
John T . Gramlick 66.83874 ; Martin Sprinzl 47 .842'60 ; Johann PoiS
54.878 '80 ; Hans Janschitz 55.703111; „Kraft und Wärme" 48.726 90.

Kundmachungen.
Frciplätze der Gemeinde Wien

an der Schule für freie und angewandte Kunst
des Vereines „Wiener Frauen - Akademie und

Schule für freie und angewandte  Kunst ".
An der oberwähnten Lehranstalt in Wien, 1. Bezirk, Stnbenring 12,

gelangen vom Siudieniahre 1931/32 angefangen ein ganzer Freiplatz und
ein Halbfreiplatz der Gemeinde Wien zur Verleihung . Die Freiplätze be¬
freien von der Entrichtung des ganzen, beziehungsweise halben Schul¬
geldes, nicht aber von dcr Zahlung der Einschreibgebühr und des Lehr-
mittelbeitragcs . Zum Genüsse dieser Frciplätze sind nur unbemittelte
Schülerinnen der genannten Lehranstalt, die einen Hauptkurs besuchen,
berufen. Hofpitantinnen und Besucherinnen von Hilfs - und Fachkurscn
sind von der Verleihung eines Freiplatzes ausgeschlossen. Unter sonst
gleichen Bedingungen haben nach Wien zuständige Gesuchsstellcrinnen den
Vorzug. Die Dcwcrberlnncn um diese Freiplätze müssen die österreichische
Bundesbürgerfchaft besitzen und haben ihre Gesuche unmittelbar beim
Wiener Magistrate, Abteilung 14 — städtisches Berufsberatungsamt
(7. Bezirk, Hcrmanngassc 28) —, bis 13. Juni l. I . einzubringen . Die
Bewerberinnen haben zum Zwecke dcr Berufsberatung und der psycho-
technischen Eignungsprüfung im Berufsberatungsamt der Stadt Wien,
7. Bezirk, Hcrnianiigasie 28, vorzusprechcn. Dem Gesuche sind beizn-
schließcn: u) Geburts - lTauf -)fchein, b) Heimatschein, e) letztes Schul¬
zeugnis , allenfalls entsprechende Studienzeugnisse , cl) legales Mittellosig-
tcitszcugnis . Die mit letzterem belegten Gesuche sind stempelfrei. Bisher
gemachte Zeichenproben oder ausgeführte Arbeiten sind bis längstens
25. Juni t. I . an Herrn Prof . Otto Friedrich, 3. Bezirk, Henslerstraßc 3,
zu senden. (Sprechstunde: Donnerstag 16 bis 17 Uhr.) Die Freiplätze
werden ans die regelmäßige Studiendauer unter der Voraussetzung ver¬
liehen, daß die Schülerinnen einen guten Fortgang und ein befriedigendes
sittliches Betragen aufwciscn . (M .Abt. 8, 11658.)

Frciplätze dcr Gemeinde Wien
au den Schulen des Wiener Frauenerwerb¬

vereines.
An den Schulen des . Wiener Frauenerwerbvereines in Wien,

4. Bezirk, Wiedncr Gürte! 68, gelangen mit Beginn des Schuljahres
1931/32 zwei Frciplätze an dcr Fachschule für Damenkleidermachen und
Weißwarenerzengung (früher Frauengcwcrbcschule), ein Freiplatz an dcr
höheren Lehranstalt für wirtschaftliche Frauenberufe und ein Freiplatz an
der einjährigen HansyaltungSschule zur Verleihung . Aufnahmsbedingungen:
-,) Für die Fachschule für Damenkleidermachen und Weißwarenerzengung:
das vollendete oder das noch im Kalenderjahre der Aufnahme zu vollendende
14. Lebensjahr . Die Bewerberinnen müssen die 4. Klasse Hauptschule
zurückgelegtund im AustrittszcugniS gute Noten in Handarbeiten, deutscher
Sprache und Rechnen haben. I>) Für höhere Lehranstalt für wirtschaftliche
Frauenberufe : das vollendete oder das noch im Kalenderjahre der Auf¬
nahme zu vollendende 14. Lebensjahr und der Nachweis der Kenntnisse
der 4. Klasse Hauptschule oder einer Unter-Mittelschule (Aufnahmsprüfnng
am 13. Juli 1931, 9 Uhr vormittags ) , o) Für die Haushaltungsschule:
das vollendete 18. Lebensjahr und Nachweis der Kenntnisse der 4. Klasse
Hauptschule durch ein gutes Zeugnis . Vor Ueberreichung der Gesuche
haben sich die Eltern (Vormünder) der Bewerberinnen in der Vereins¬
kanzlei des Wiener Frauenerwerbvereines mit den erforderlichen Doku¬
menten (letztes Schulzeugnis , Geburtsschein, Heimatschein) cinzufinden.
Außerdem haben die Bewerberinnen zum Zwecke der Berufsberatung und
der psychotechnischenEignungsprüfung im Berufsberatungsamte der Stadt
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Wien, 7. Bezirk, Hermanngaffe 28, vorzusprechen. Der Genuß der Frei¬
plätze erstreckt sich im Falle der fortdauernden Würdigkeit auf die ordnungs¬
mäßige Unterrichtsdauer. Die Gesuche sind von den gesetzlichen Vertretern
der Bewerberinnen bis längstens 13. Juni l. I . beim Wiener Magistrate,
Abteilung 14 — städtisches Berufsberatungsamt (7. Hermanngaffe 28) —,
unter Anschluß des Geburts-(Tauf -)scheines, Heimatscheines, des letzten
Schulzeugnisses und eines legalen Mittellosigkeitszeugnisseszu überreichen.
(M.Abt. 8, 11657.)
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U»»<«»e»r»»»clU>, , »eil H,»t»dlllt»t,d «r«ckllu»k»» »uezeerbeltet.

Laßr»r„ r» rlckte» »» :
LiAltIl.UMWWic6 XV87KX , Wien. IX/I,1.IeclltensteillstrLSe22.
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Ssu - unU Kunstrcklorrsrsi
8 . >V3lä

>V!en , VI . Ler ., Wall § a88e 32
fernsprecker Kummer 8 - 20 - 9 - 14

kilenkonrtruktionr-Werkrtstte
LLX

»in , ri, >» „ , !« i — kimpinim >s t rr r^ i, i rr^ r^
Lo»tr »I>vat d«r St»dlL«meia «» VI, ».

^Dsxrer- und 0»»vvr»orLunL̂ KvI»Len. 8»u!lLr» kinrlcdllloxea. LL6«r «1e. 0 »A-
rvXIvUUllLkll jeder Olmeasion . sedmiedeis . i ôdrv u. k̂ormslüell» Liier Xrl.

ktsktririlst »-Lsklsr
»Iler rtrvin - un «l Lpannengrsrtsn . b

o ^ ^ USI ^ ^ 6
XIX ., Xrottenbacti8tra88e 88 7«1. 8°ri° L-ir-s-so.

«MkWI -MllM . « klllMIMV , .,
WI ^ , I . , 88H28K0 ^ 888 2 - 4

'rel .Lpnoro V-22-5-M SLirie

14 Lper8sl-8su -vetnebe
Filiale 8alrbur § ScbvvesterAesellscbakt Orsr D

' vkirn « /uro kNN0I
S « s . rr», I». m . 367

IX .. 4»» x »ik :« « xssk : X « . 2S
"rsl. L-lZ-S-I8 Serie llexrünciet l7Sl.N» I
Kackelvsen, iierd -KgckelLeub» kaukeramik, OI»8lerte>V2ndplLtten (Vliesen), beinkllnkerplatten, Klinicerplsiten,
l 'onpolerien , Lteinreuxrokre , eleklrigcke Lpeicneröken.
Vbvrnsdmo sllvr einbodlSgjgvii Lrdvltv» und iiepsrülllrev.

vsuuntsrnskmungiorsk Iskser L ( o.
267 Wien.
Lureau: XII., HvoliZasss 32. lei . 1̂-31-4-36, 1̂-33-3-64.
Î axerplair: XII., Lctslsinnstrasss 5. lel . K-35-I-61, K-35-0-52.

InZ . Lämuncl Weil ^ LUZS -'
2 8 1"irI . tt L H v 1̂ 0 8 ^

Wien , IX . , Wäkrin § er 8tr . 50/52 - l ' el . ^ - 17 - 4 - 82

§1sä1nieüerl»xe . Wien, I., KLrntnersIrsLe klr. 63.
80 2veiggescdtik1e . Xolltr»d«nte» a»r Vien ll»a A«, Sana »».

MM8M - LS.
Wien , I., kotenturmstrake t >Ir . 16 — l ' el . 25 -5 - 13

« . « um L 8öM

WIM , IX . , WLnlrmoM ovirrot . IM
OeZrünäet 1858 kernruks: ^-11-5-24, ^-l 1-5-84
Lolltradeiilell ävr Kemelnüv Viev kür

LsollsINermigkii . kolieriiiigeii , 8v !iivgrrä6vlluiigeii

Wien , IX . , ^ Iserstrake 20 / Uleplion Î r . -V- 23 - 5 -70

I ' KIM . 8 IMM 8 -VVllirxe - t . - o

llnternetimen lür IVärmetecknilc, Ossapparatedau
Fabrik und Zentrale: Wien,XXI., XaZran, VgZramer
LtraLe Kr. 96 / lelepkon Nr. K-47-5-65 Serie
^usstellunxslolcal : 240

?ortl 2 n 6 rement unä k- omanrement rl«

Tentrsldüro : Wien, IV., Î otlirinxersIrsLe kkr. 8
kernsprecker Kummer: 11-46-0-72 — 11-46-0-73 — 11-47-3-61

- « 088 » mr8k >I!VI>IL« LI
icObUKLULbir 0LK 0IL« SidI0L VVMI4

Oeepoaaeae koüksare in eilen Oattunxen und ? reislexeo beiter
tzuelilLt tür ^ atretrentlUlunxen und »aderen ? ol8teruax8rveclcea
-Modern eioxericdteler Letried von xrvüter ^eistuorstLdixkelt

XVH/i . LLOI »OLV L « IVSr - « ^ SSL « V
Oexrandel 1851 ^ uk >Vun8cb -^ueler xretj» und trenko l 'elepti. -̂ -24-3-L) -

„r » L « zLOrLO » NHL
Kerellzclizst K,' rMi-sHieirmigz-, gmMeil ;- um! ksimeleciin̂Iio /lnlszn
V7ILIV, xv ., « Kuvm - nraxssL is - i °>. s-zr-i-os z,ri,
^entrslkeiruox »- u. t.llltull̂ 8solsxsll »Iler Svsiomo. ^ dvLrmevenvsnuiix , T'rvcli«»-
snlsxeii , VVsrmws8se.bere.tunx, ssni .Sre bmrlcktunx von Ssnstorieii , Notel» un<iSsäesnstslten , IllÄustriebockiiruclileitullxen, Os», u. WssserleltunxsinstsIlLtlonen

sowie kekonstrulitionell bestebelliier Xlllsxea Z08
kilisle : Innsbruck , LrunnecilerAL8ss Kr. 6. — leleplion 16-49.

k. L.-Union klsktrirltStr -LsrsItreksft
Lontrslo : Wien , VI . , Vuinpvn0orkvr KtraNv S — VsIspNon : S -2S -S-SS

In»1.-8Lro kür IVien uncl Kieäorösterreleli : VIII., kriedrlcd Scbmlät-Plntr S, 1»eplion : ^ -29-5-88 8»rl« — IVerlce: IVIen, HI.
kl»»rl« li» li !»pl- s»! «uttrlnsltrsiitnl«». — InMd«ttrsi>ii>ir- vul 8il«liel>tiii>i» iilil«». — klMIrv!» tliuirtmii !»»- ml NnlmlUmi. —
ImvUIIdsnImiiil-SnLiIiIelnIelitir. — vMMiimeliliiiii, llotlnoii uiiil Inmlonngioiöii, Ivsli»ii»6«ntoi«ii, Ieli««ll>mmel»»m, «I«iillsteelllilri!l» I,il»i1r»rtl>i»l I«Ur trt.

Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Die Gemeinde Wien. — Verantwortlicher Schriftleiter Amtsrat Ludwig Wiener, Wien, VIH.
BuchdruckereiE. Kainz vorm. I . B. Wallishauffer(verantwortlich Karl Jarisch), Wien, VIII ., Lenaugasse 19.
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